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Poster & Plakate 
bis DIN A0 

für kurzfristige Werbemaßnahmen,
Schaufenster, Aufsteller oder zur Dekoration 

an der Wand, einfach ein Klassiker.

Wir drucken Ihre Plakate!

WIR DRUCKEN IN

ÜBERGRÖSSE.

98646 Hildburghausen | Untere Marktstraße 17

0 36 85 / 79 36 0
kontakt@rundschau.info

Einfache Gestaltung. Unübersehbar.

1) Gilt bei Abschluss eines freenet Kartenvertrags im Tarif green LTE 20 GB im Mobilfunknetz der vodafone, 24 Monate 
Mindestvertragslaufzeit, Anschlusspreis von € 39,99 entfällt. Der monatliche Paketpreis beträgt € 36,99. Die inkludierte 
Handy Internet Flat gilt für nationalen Datenverkehr im Telekom Netz über den WEB- und WAP-APN. Bis zu einem 
Datenvolumen von 20 GB in einem Abrechnungszeitraum steht eine max. Geschwindigkeit von 50 Mbit/s bereit, danach 
wird die Geschwindigkeit im jew. Monat auf max. 64 kbit/s (Download) und 64 kbit/s (Upload) beschränkt. VPN, Instant 
Messaging, Business-Software-Zugriff usw. sind ausgeschlossen. Die Handy Internet Flat unterstützt nur das Surfen 
mit einem geeigneten Smartphone ohne angeschlossenem Computer. Eine Nutzung mit Data Cards, Data-USB-Sticks, 
Surf-Boxen oder Embedded Notebocks ist nicht Gegenstand des Vertrages. Tethering ist verboten. In der SMS Allnet 
Flat sind Standard SMS in alle deutsche Netze enthalten. Das Angebot gilt nicht für den Massenversand von SMS. 
Preise gelten für den Versand einer nationalen Standard-SMS (maximal 160 Zeichen) über die SMS-Zentralnummer 
+49 171 076 0000. Standard-lnlandsgespräche (außer z.B. Service- und Sondernummern und alle Rufnummern, auf 
die eine Weiterleitung durch einen externen Dienstleister erfolgt z.B. Callthrough-Dienste) in alle Netze sind inklu-
sive. Taktung 60/60. Verfügbarkeit, Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote gültig bis
30. September 2023 oder solange der Vorrat reicht! Anbieter: freenet DLS GmbH, Hollerstr. 126, 24782 Büdelsdorf

Festnetz-Flat

Flat in alle dt.

Handy-Netze

SMS-AIInet-Flat

20 GB LTE-Internet-Flat

Kein Anschlusspreis

Sie sparen € 39,99

Jetzt nur

36,99 € mtl.

inkl. Smartphone! 1)

green green LTELTE 20 GB  20 GB 1)1)

HERBSTKRACHER

Ihr persönlicher freenet Fachhändler: Wallrabser Straße 3
98646

Hildburghausen

Tel.: 0 36 85 / 70 64 20 | E-Mail: info@becher-gmbh.com
Öffnungszeiten: Mo. + Di.: 10 - 14; Mi.-Fr.: 10 - 18 Uhr u. Sa.: 10 - 12.30 Uhr
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Kaufpreis
einmalig

Galaxy A33Galaxy A33 

Samsung
Galaxy A33
Quad-Kamera: 48,0 Megapixel + 8,0 Megapixel + 5,0 Megapixel + 
2,0 Megapixel, Ultra-Weitwinkel, Kamera (Vorderseite) 13.0 Mega-
pixel, 16,21 cm (6,4") FHD + Super-AMOLED-Display,
128 GB interner Speicher

KOSTENLOSES
Wochenblatt

Welttorhüter zu Gast in Hildburghausen
Der 69-jährige Belgier zeigt sich gut gelaunt und beantwortet viele Fragen von Jung und Alt

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
� 0171 / 7 54 28 63

Tel. 01 71 / 4 11 61 40
oder 03 68 73 / 6 93 23

...auch mit vielen Kilometern

Suche UnfallautosSuche Unfallautos
oder oder Autos Autos fürfür Export Export
Suche Unfallautos
oder Autos für Export
Fahrzeughaus Dressel
98660 Kloster Veßra

FÜR UNSERE NACHBARN
PREISHITS

DRUCKFRISCHE
  KIM, DEINE TECHNIK-

NACHBARIN, PRÄSENTIERT:

KW
 3

8_
20

23

KEINE MITNAHMEGARANTIE. NUR SOLANGE VORRAT REICHT! SOFERN WARE NICHT VORHANDEN BEMÜHEN WIR UNS, DIESE UMGEHEND ZU BESCHAFFEN! ALLE PREISE SIND ABHOLPREISE!

Multifunktionsdrucker
Expression Home XP-3205
• Drucken, Kopieren und Scannen
• Bis zu 5.760 x 1.440 dpi Druckauflösung
Web-Code: 17280031303

EXPERTEN-ANGEBOT

DER WOCHE!

Mit den besten Empfehlungen

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr • Samstag 9.30 - 12.00 Uhr

H I L D B U R G H A U S E N

Angebot gültig vom
 20.09. bis 26.09.23

Jens Barthel (r.) und Jean-Marie Pfaff (l.) beim Signieren der 
Plakate.                      Foto: privat

Jens Barthel (l.), Jean-Marie Pfaff (2.v.l.), Bürgermeister Patrick Hammerschmidt (1.v.r.) und 
Frank Steiner (2.v.r.) vor der Villa 11 in Hildburghausen.                                               Foto: privat

Hildburghausen. Geschich-
ten vom ganz großen Fußball 
wurden im Coworking-Space 
in der Villa 11 in Hildburghau-
sen erzählt – und zwar von kei-
nem geringeren als Jean-Marie 
Pfaff, dem Welttorhüter, der 
in die Sportgeschichte ein-
gegangen ist. Jens Barthel, 

Vorstandsmitglied des Hild-
burghäuser Coworking-Ver-
eins und Gesundheitscoach, 
hatte die Sportlegende nach 
Südthüringen geholt, um mit 
ihm über Spitzenleistungen zu 
reden. Leistungen, die sowohl 
im Sport als auch in der Wirt-
schaft ähnlich basiert sind. 

Leistungen, die aus starken 
Teams heraus entspringen 
oder von mental fokussierten 
Menschen hervorgebracht 
werden.

Locker redeten Jens Barthel 
und Jean-Marie Pfaff über Sta-
tionen aus dem Leben des Spit-
zensportlers, über Themen, die 
ihn geprägt und berührt haben 
und zu dem Menschen werden 
ließen, der er heute ist. „Nah-
bar und authentisch hat sich 
die Begegnung angefühlt. Ich 
bin glücklich, diesem beson-
deren Menschen begegnet zu 
sein und gefühlt zu haben, wel-
che mentale Stärke ihn trägt. 
Faszinierend“, resümiert Jens 

Barthel. Er hatte Menschen aus 
dem Landkreis Hildburghau-
sen zu seinem Event eingela-
den, schuf dadurch ein Netz-
werk aus Fans, Unternehmern, 
Politikern. Und sie alle konn-
ten etwas mitnehmen: Die Be-
gegnung mit einem außerge-
wöhnlichen Menschen. Und 
das Wissen, welche Bausteine 
und Rituale es braucht, um je-
den Tag eine bessere Version 
von sich selbst zu werden.

Jens Barthel möchte an den 
Erfolg seines ersten Talks mit 
einem Spitzensportler anknüp-
fen und wird sich weitere For-
mate überlegen, die Menschen 
vor Ort mit inspirierenden Per-

Jens Barthel (l). und Jean-Marie Pfaff (r.) zu Besuch im Restau-
rant Burghof bei Satwinder Singh (hinten m.).           Foto: privat

sönlichkeiten in direkten Aus-
tausch zu bringen.



Notdienste  ServiceNotdienste  Service
Landkreis Hildburghausen

vomvom 20.  20. bisbis 27.  September 2023 27. September 2023

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

- bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

- dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen - 
Hildburghausen, 
Schleusinger Str. 21 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus
Sprechzeiten: Mi./Fr.: 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa./So./
Feiertag: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Krankenhäuser

Henneberg Klinik Hild-
burghausen: 03685 / 77 30
Klinikum Suhl: 03681/35-9
Krankenhaus Meiningen: 
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Mi., 20.09.2023
- Mohren-Apotheke Römhild
- Markt-Apotheke Eisfeld
Do., 21.09.2023
- Schloßpark-Apotheke 

Hildburghausen
Fr., 22.09.2023
- Adler-Apotheke Schleu-

singen
- Linden-Apotheke Held-

burg
Sa., 23.09.2023
- Theresen-Apotheke Hild-

burghausen
So., 24.09.2023
- Marktapotheke Themar
- Linden-Apotheke Auen-

grund, OT Brattendorf
Mo., 25.09.2023
- Spangenberg-Apotheke 

im Mega-Center Schleu-
singen

- Auenapotheke Eisfeld
Di., 26.09.2023
- Apotheke am Markt Hild-

burghausen
- Wald-Apotheke Masser-

berg/OT Heubach
Mi., 27.09.2023
- Kloster-Apotheke Schleu-

singen
- Apotheke am Straufhain 

Streufdorf

Polizei 110

Polizeiinspektion

Hildburghausen

0 36 85 / 77 80

Polizeiinspektion Suhl

0 36 81 / 3 20 00 oder

36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-

verband

Bereitschaftsdienst bei

Störungen und Havariefällen:

Telefonische Erreichbarkeit

24 h von Montag bis 

Sonntag 0 36 85 / 79 47-0

und auf der Hompage 

w w w . w a v h . d e 

Strom

Thüringer Energie AG:

Störungs-Nummern

Strom: 03 61 / 73 90 73 90

Erdgas: 08 00 / 6 86 11 66 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;

08 00 / 6 86 11 66

Für die Richtigkeit der 

Angaben keine Gewähr!
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Sudoku Lösung aus der 37. KW

Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf  I  Vermarktung
I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.
Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 
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LEITARTIKEL

Lösung für das
Kreuzworträtsel
aus der 37. KW

In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des 
Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer 
„Südthüringer Rundschau“ KOSTENLOS zu veröffentlichen. 

Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes 
zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt 
werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, 
müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-
tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns 
bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der 
Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der 
Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis-
ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls 
die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen 
wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der 
Bildrechte für unser Medium.

Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! 
E-Mail-Kontakt: texte@suedthueringer-rundschau.de

Herzlich
willkommen
im Leben
Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!

Herzlich
willkommen
im Leben

Familienanzeigen
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Blutspende-
termine

Suhl. Das Institut für Transfusions-
medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

- Freitag, 22. September 2023, 16.30 
bis 19 Uhr: Fehrenbach, Feuer-
wehr, August-Bebel-Str. 44,

- Dienstag, 26. September 2023, 16 bis 19 Uhr: Heldburg, 
NEU: Vereinshaus SV Eintracht Heldburg, Rainbrünnlein; 
16.30 bis 19.30 Uhr: Gompertshausen, Mehrzweckgebäude 
(Saal), Gompertshäuser Dorfstr. 60,

- Donnerstag, 28. September 2023, 16.30 bis 19.30 Uhr: Milz, 
ehem. Gemeinde, Milzer Hauptstr. 27.
Info an unsere Spender!
Wir bitten alle Spender, vorhandene Blutspendepässe, den 

Personalausweis oder den Reisepass mitzubringen. 
Spender zwischen 18 und 69 Jahren sind herzlich willkom-

men!
Vielen Dank an all unsere Spender für die zahlreiche Unter-

stützung während unserer Blutspendetermine!

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Heizkosten korrekt abrechnen

(djd-k). Mieter erwarten in 
Zeiten hoher Energiepreise eine 
gerechte und einfach verständ-
liche Heizkostenabrechnung, 

Laut aktueller Heizkosten-
verordnung (HKVO) muss die 
Jahresabrechnung ergänzende 
Infos enthalten. Damit sol-
len Hausbewohner mehr Be-
wusstsein für ihr persönliches 
Verbrauchsverhalten entwi-
ckeln.             Foto: djd-k/Minol/

Getty Images

sie muss zudem den aktuellen 
rechtlichen Vorgaben entspre-
chen. 

Ab Ende 2022 beziehungs-
weise Anfang 2023 gibt es vom 
Gesetzgeber neue Vorgaben. 
Hier ein Überblick, unter mi-
nol.de gibt es mehr Infos. 1. 
CO2-Kostenaufteilungsgesetz: 
Sowohl Vermieter als auch Mie-
ter werden am CO2-Preis betei-
ligt. 2. Erdgas-Wärme-Sofort-
hilfegesetz („Dezemberhilfe“): 
Wer in einem Mehrfamilien-
haus wohnt, erhält die Entlas-
tung in der Regel bei der nächs-
ten Heizkostenabrechnung. 3. 
Energiepreisbremse: Bei Gebäu-
den mit Zentralheizung muss 
der Eigentümer die Entlastung 
über die Heizkostenabrech-
nung an die Bewohner weiter-
geben. 4. Erweiterte Informati-
onen: Die Heizkostenabrech-
nung wird noch informativer.

EureEure Eiserne HochzeitEiserne Hochzeit ist ein besonderer ist ein besonderer Anlass Anlass 

euch zu ehren.euch zu ehren.

Wenn eine Hand die andere hält, ist das das schönste Glück der Welt.Wenn eine Hand die andere hält, ist das das schönste Glück der Welt.

Seit 65 Jahren geht ihr euren Weg gemeinsam.Seit 65 Jahren geht ihr euren Weg gemeinsam.

Gesundheit, Liebe undGesundheit, Liebe und
ein Dankeschön sagen ein Dankeschön sagen 

eureeure Kinder, EnkelKinder, Enkel
und Urenkelund Urenkel

Poppenhausen,
20. September 2023

AgnesAgnes Jurgen FiedlerJurgen Fiedler‘‘‘‘&

Die Südthüringer Rundschau 
gratuliert herzlich

Zu welchem Anlaß auch immer:
gerne gestalten und veröffentlichen wir
Ihre Privat- oder Familienanzeigen
in der Südthüringer Rundschau.
Unsere Mitarbeiter
beraten Sie unter

 0 36 85 / 7 93 60

21.09. Frau Hannelore Anita Frank, Hindfeld, 70. Geb.

Die Stadtverwaltung Hildburghausen gibt bekannt:

Einwohnerversammlungen
Hildburghausen. Die nächste Einwohnerversammlung 

mit dem Bürgermeister der Stadt Hildburghausen, Patrick 
Hammerschmidt, findet am Mittwoch, 27. September 2023 
in der Zeit von 18 bis 19 Uhr in der Kernstadt (Sitzungssaal 
der Stadtverwaltung) statt.

Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Hildburghausen 
sind herzlich eingeladen.

Die Bürgerinnen und Bürger des Ortsteiles Weitersroda 
werden am Donnerstag, dem 28. September 2023, in der 
Zeit von 18 bis 19 Uhr zur Einwohnerversammlung mit dem 
Bürgermeisters der Stadt Hildburghausen, Patrick Hammer-
schmidt, in die Feuerwehr Weitersroda eingeladen. 

Stadtverwaltung Hildburghausen

Zwei Schwer-
verletzte bei 
Unfall

Eisfeld (ots). Ein 15-Jähriger 
befuhr Mittwochabend (13.9.) 
die Straße „An der Gromauer“ 
in Eisfeld und wollte nach links 
auf die Bundesstraße 281 abbie-
gen. Dabei beachtete er den auf 
der Vorfahrtsstraße fahrenden 
VW nicht. Die 44-jährige Au-
tofahrerin konnte nicht mehr 
reagieren, erfasste das Moped 
und schliff es noch etwa 15 
Meter weit mit. Der 15-Jährige 
und seine 16 Jahre alte Mit-
fahrerin stürzten. Der Junge 
verletzte sich schwer und das 
Mädchen kam mit lebensbe-
drohlichen Verletzungen mit 
dem Hubschrauber ins Kran-
kenhaus. Zur Rekonstruktion 
des Unfalls kam ein Gutachter 
zum Einsatz.



Marktplatz Untere Marktstraße Rundherum
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17.30 - 17.50 Bauchredner & Zauberer Marcellini 17.00 - 17.45 Livemusik mit Kapo Akustik 17.00 - 22.00 Heimatshoppen in der Innenstadt

18.15 - 19.45 Livemusik mit Kapo Akustik 17.30 - 18.30 Walkact & Riesenseifenblasen 17.00 - 23.00 Automeile in der oberen Marktstraße

19.00 - 19.45 Walkact 19.30 - 20.30 Amateurbühne „Aus der Nervensägefabrik“ 17.00 - 23.00 Marktpassage Wacholderschänke Liveband

20.10 - 20.30 Bauchredner & Zauberer Marcellini 20.30 - 21.45 Livemusik mit Kapo Akustik

20.30 - 21.15 Walkact 20.45 - 21.15 Ballonglühen

21.45 - 22.15 Feuershow 22.15 - 22.35 Bauchredner & Zauberer Marcellini

22.15 - 23.00 Livemusik mit Kapo Akustik
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er 9.00 - 12.00 Die Geschäfte in der Innenstadt haben für Sie geöffnet. 

17.00 Uhr

17.00 Uhr

17.30 - 23.00 In der Marktpassage empfängt Sie die Wacholderschänke mit einer Cocktailbar und Livemusik.

Die Restaurants in der Innenstadt freuen sich auf Ihren Besuch.
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er 13.30 - 17.00 Wachbergmusikanten 14.30 - 15.30

14.00 - 17.00 Kinderschminken 15.45 - 16.00 15.00 - 17.00 Besuch des Theresienpaares

14.00 - 17.00 16.30 - 17.30 Mit-Mach Kinderparty 13.00 - 17.00 Die Bibliothek ist geöffnet

14.30 - 15.15 13.00 - 18.00

16.30 - 17.15 13.00 - 17.00 Türmerwohnung im Rathaus geöffnet22 - 24. 

 
Musik & einem bunten Lichterspektakel

Holen Sie sich den Zeitplan direkt auf Ihr Handy 
und verpassen Sie keinen Programm-Höhepunkt!
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Freitag, 22.09.2023 10 - 22 Uhr
Samstag, 23.09.2023 09 - 12 Uhr
Sonntag, 24.09.2023 13 - 18 Uhr

Markt 11 • Hildburghausen
Telefon & Fax: (03685) 70 30 84

Ich begrüße meine zwei neuen Mitarbeiterin-
nen Yvonne Dietz (r.) und Yvonne Langguth-
Höfer (2.v.r.) im Team der Boutique Regina.

Inhaber: Carla Hennlein

BoutiqueDamen & HerrenmodeDamen & HerrenmodeRegina
Ihre Carla Hennlein u. das Team der Boutique Regina

Michaelismarkt am 24. September in Hildburghausen
Die Stadt- und Kreisbibliothek informiert zu Öffnungszeiten

Hildburghausen. Am Sonntag, 
dem 24. September 2023, öffnet 
die Stadt- und Kreisbibliothek 
mit der Touristinformation im 
historischen Rathaus Hildburg-
hausen zum Michaelismarkt von 
13 bis 17 Uhr ihre Pforten. Die 
Bilderbuch- und Spielecke wartet 
auf ihre kleinen Gäste. Außer-
dem ist ebenfalls von 13 bis 17 
Uhr der Dachboden mit dem 
Schaudepot zum alten Handwerk 
und die Türmerwohnung (s. 
Foto) zur Besichtigung geöffnet. 
Der Eintritt ist frei.
Foto: Volker Schilling (Eigentum 

der Stadt Hildburghausen)

31. Theresien-Pokal-Schießen und Pokal 
des Bürgermeisters

Hildburghausen/Wallrabs/Landkreis. Das 31. Theresienpokalschießen der Schützenge-
sellschaft 1782 e.V. Hildburghausen findet am Samstag, dem 23. September 2023, von 9 bis 16 
Uhr für Jedermann, der nicht schießsportlich organisiert ist, auf dem Schießstand in Wallrabs 
statt. Es werden Wettkämpfe in den Disziplinen KK-Gewehr, KK-Pistole und Westernschießen 
ausgetragen. 

Es gibt die Möglichkeit, den Theresienpokal und den Pokal des Bürgermeisters zu gewinnen.
Die Mitglieder der Schützengesellschaft laden alle Interessenten, Bürgerinnen und Bürger 

recht herzlich ein und freuen sich über eine rege Teilnahme. Für Essen und Trinken ist bestens 
gesorgt.

Gut Schuss!                                                                        Schützenverein 1782 e.V. Hildburghausen

Marilyn und die Sterne von Hollywood
Lesung mit Nadja Beinert

Hildburghausen. Am Mitt-
woch, dem 27. September 
2023, um 19.30 Uhr laden der 
Verein Provinzkultur e.V., das 
Frauenkommunikationszent-
rum BINKO sowie die Stadt- u. 
Kreisbibliothek „Joseph Mey-
er“ Hildburghausen in den 
Bürgersaal des historischen 
Rathauses zu einer Lesung mit 
Nadja Beinert ein. 

Wie aus Norma Jeane Ba-
ker die Ikone Marilyn Mon-
roe wurde.

Los Angeles, 1942: Normas 
Kindheit ist einsam, ihr Zu-
fluchtsort das Kino, wo die 

Hollywood-Schauspielerin-
nen so viel selbstbewusster 
sind als sie. Mit ihrer arrangier-
ten Ehe muss sie den Traum, 
selbst ein Star zu werden, auf-
geben. Dennoch wird Jim ihre 
erste Liebe und erweckt ihre 
Sinnlichkeit. Dann will ein 
Fotograf sie als Fotomodell be-
rühmt machen. Vor der Kame-
ra sprüht Norma vor Leben-
digkeit, alle Selbstzweifel sind 
vergessen. Und plötzlich weiß 
sie: Sie will ins Rampenlicht, 
nur das macht sie glücklich. 
Doch zuerst muss sie sich von 
den prüden Regeln ihrer Zeit 
emanzipieren, um die zu wer-
den, die sie bis heute ist: Mari-

lyn Monroe, die größte Ikone 
der Filmgeschichte.

Nadja Beinert arbeitet seit 
zehn Jahren als Autorin. Mit 
ihrer Schwester Claudia zu-
sammen hat sie bereits mehre-
re historische Romane für gro-
ße Verlage wie Knaur, Ullstein 
oder den Aufbau-Verlag ge-
schrieben. Mehrere ihrer Bü-
cher standen auf der Spiegel-
Bestseller-Liste und: sie denkt 
nicht ans Aufhören.

Der Eintritt beträgt 6,50 Eu-
ro. Tickets gibt es bei www.
etix.de, in der Touristinfo 
Hildburghausen und an der 
Abendkasse.
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Ein professionelles
Fotoshooting wartet auf Sie.
Das dürfen Sie
nicht verpassen!
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Am Sonntag    Glücksrad
Jeder Dreh gewinnt!

Hauptpreis:

Heißluftballonfahrt

Samstag, 23.09.2023, 8.30 - 16.00 Uhr
Futterberatung durch die Firma CARNILOVE

von 9.30 - 16 Uhr: CARNILOVE Promotion

mit Steffen und
Wolfhund Siegfrid

(Gültig am  Fr., dem 22.09.23 
von 18 Uhr bis 21 Uhr)

auf einen Einkauf!
* 20% Rabatt einmalig auf einen Einkauf, nur gültig am 22.09.2023. Brennstoffe, Tabakwaren, Zeitschriften, Gutscheine, Pfand sowie
Streckengeschäfte, Dienstleistungen, Mietgeräte, Transporterverleih und Palettenwaren sind nicht rabattfähig.
Kein Rabatt auf hagebau Online-Artikel. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nicht auf bestehende Aufträge.
Aufträge müssen am 22..09.2023 beglichen werden.

Freitag: 22. September 2023, von 8.30 bis 21.00 Uhr geöffnet

„hagebau leuchtet
Freitagabend“

Abendgrillen im

hagebaumarkt

WIR FEIERN MIT IHNEN VON FREITAG, 22.09. BIS SONNTAG, 24.09.2023

Große KOSTENLOSE

Fotoaktion

am Fr., dem 22.09.23 von 18 bis 21 Uhr

Kommen Sie am Freitag mit Ihrem Hund zu uns!

Inh. Angelika Hopf

Freitag und Samstag gibt es bei einem
Einkauf ein kleines Überraschungspräsent.

18:00 bis 21:00 Uhr - Spezialitäten vom Grill, 
dazu Salate und und und ...

L a s s  D i ch  ü b e r ra s ch e n !L a s s  D i c h  ü b e r ra s c h e n !



HILDBURGHAUSEN
ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40
Email: info@hagebau-hildburghausen.de • Website: www.hagebau-hildburghausen.de

Öffnungszeiten:

Mo.: - Fr.: 8.30 - 18.00 Uhr
Sa.: 8.30 - 16.00 Uhr

Mittag mit Musik!

Ab  11 Uhr  erwarten wir Sie mit einem

Auf Grund der begrenzten Plätze wird 
um VORBESTELLUNG gebeten:
Telefon: 0 36 85 - 79 48 40 oder 
info@hagebau-hildburghausen.de oder 

Passend dazu: 

Neue Weine                   vom Weingut

nur12.50Rinderroulade 
mit Apfelrotkohl
und Thüringer Klößen

Wildbraten 
mit Rotweinbirne,
Preiselbeeren und
Semmelknödel

Getränke: neue Weine,
Biere und
alkoholfreie Getränke

Parfum, Haarpflegemittel,
Dekorative Kosmetik,

Beautyprodukte,
Drogerieartikel etc.

Geli´s Duftwelt Drogerie & Parfümerie Wo der Moment zum Erlebnis wird

Inh. Angelika HopfI hInh AAngeliklik Ha Hopfopf

(Ausgenommen davon bereits reduzierte Artikel und die Marke Miro sowie Geschenksets)

... folge mir

Tel.: 03685 / 40 50 569
gelisduftwelt@freenet.degggggggggggggggelisduftwelt@@@@@@freenet.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 9 bis 18 Uhr, Sa.: 9 - 16 Uhr

Am Sonntag gibt es auf alle

Parfums, Eau de Toilette 15%

13...14...Kirmes!!!

 13 Uhr: Aufführung Joyrobic Dancer

 14 Uhr: Kirmestanzgruppe Pfersdorf

K i n d e r s c h m i n k e n  
       „Wir bringen Farbe in dein Gesicht“

 14 -17 Uhr:   Vorführung
der neuen  „Ooni Pizzaöfen“

Sonntag:   24. September 2023
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auf einen Einkauf!
* 20% Rabatt einmalig auf einen Einkauf, nur gültig am 24.09.2023. Brennstoffe, Tabakwaren, Zeitschriften,
Gutscheine, Pfand sowie Streckengeschäfte, Dienstleistungen, Mietgeräte, Transporterverleih und Palettenwaren
sind nicht rabattfähig. Kein Rabatt auf hagebau Online-Artikel. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
Nicht auf bestehende Aufträge. Aufträge müssen am 24.09.2023 beglichen werden.

* 20% R b tt i li f i Ei k f ülti 24 09 2023 B t ff T b k Z it h ift



Seite 7    Mittwoch, 20. September 2023Nr. 38   Jahrgang 33/2023 Südthüringer Rundschau

„Grüner Baum“

Wir wünschen gute UnterhaltungWir wünschen gute Unterhaltung
zur „Kirmes in Harraszur „Kirmes in Harras

Friedrich-Rückert-Straße 8 • 98646 Hildburghausen
Telefon: (0 36 85) 70 64 75 • Fax: (0 36 85) 40 33 06

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 13:00 Uhr - 17:00 Uhr  •  Sa. 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Hauptstraße 69 • 98646 Hildburghausen / Leimrieth
Telefon: (0 36 85) 70 20 99 • Fax: (0 36 85) 70 92 48

Reifen-Service

KIESER GmbH

Schackendorfer Str. 3, 98673 Eisfeld, 
Das Festzelt steht bereit,es beginnt die schöne Kirmeszeit.

Es wird getanzt, gefeiert und gelacht bis der Tanzboden kracht.

In diesem Sinne wünschen wir allen Gästen eine schöne Kirmeszeit.

Wir empfehlen auch weiterhin immer Sonntags 
unseren Mittagstisch mit Thür. Klößen & Braten.

Voranmeldung gerne erwünscht.Voranmeldung gerne erwünscht.

Alles auf zur traditionellen Alles auf zur traditionellen KirmesKirmes

21. - 24. September 202321. - 24. September 2023    nachnach HarrasHarras

Klempnerei Petro Herrmann
Sanitär • Heizung • kreative Blechgestaltung

Solar • Wärmepumpen

Am Rasen 16 •98673 Harras
Tel.: 03686/300486 • Fax: 615696 • Handy: 0151/15508411

E-Mail: klempnerei-p.Herrmann@gmx.de

Meisterbetrieb
Inh. Robert Herrmann

Bockstädter Str. 26
98673 Harras / Stadt Eisfeld
Tel.: 0 36 86 / 61 66 90

Jan Scheigert
Fuhrunternehmen
Spedition und Logistig

Wir wünschen all en
KirmesbesuchernKirmesbesuchern
einen angenehmeneinen angenehmen
Aufenthal t  in Harras .

Häselrieth lebt Tradition & Brauchtum
Herzliche Gastlichkeit zur 17. Zeltkirmes

Einmarsch der Häselriether Kinderkirmesgesellschaft. 
Foto: Thomas Schmalz/Wählergemeinschaft „Pro HBN“  

Häselrieth. Häselrieth, ein 
Stadtteil am nordöstlichen 
Rand unserer Kreisstadt Hild-
burghausen liebt und lebt Ge-
schichte und Tradition. Die 
erste gesicherte Erwähnung des 
Dorfes „Haselrit“ erfolgte in ei-
nem Lehensbrief aus dem Jahr 
1287. Die Brücke über die Wer-
ra und die Kirche sind histori-

sche Zeitzeugen. Traditionell 
werden verschiedenste Anlässe 
im ehemaligen Dorf in der Ge-
meinschaft mit vielen Gästen 
und Besuchern gefeiert. So steht 
neben dem Männertag auf dem 
Sportplatz, einem Backhausfest 
am Feuerwehrhaus, dem Sport-
fest auf dem Vereinsgelände 
des SV 07 Häselrieth, einem 

vorweihnachtlichem Lichter-
markt auf dem Häselriether 
Dorfplatz nun bereits zum 17. 
Mal die Kirmes auf dem Veran-
staltungsplan. 

Am Donnerstag war es wie-
der soweit! Anblasen und An-
trinken zum Kirmesauftakt. 
Der Einladung „Kommt vor-
bei und feiert alle gemeinsam 

Sprüchle der Mädle zur Kirmes Häselrieth.
Foto: Thomas Schmalz/Wählergemeinschaft „Pro HBN“  

mit uns“ sind erwartungsge-
mäß erneut viele Menschen 
nach Häselrieth gefolgt. Wei-
ter ging es am Freitag mit dem 
Kirmesgottesdienst, dem Ein-
marsch der Kirmesgesellschaft 
und dem anschließenden 
Kirmestanz. Der Samstag be-
gann mit den Ständle im Dorf, 
gefolgt von einem Umzug 
zum Mäh, den Sprüchle der 
Burschen bis hin zum eigent-
lichen Festzeltbetrieb, der wie-
derum mit dem Einmarsch der 
Kirmesgesellschaft den Kirmes-
tanzabend eröffnete.  

Ja, auch am Sonntag ist die 
Kirmesgesellschaft „hell wach“, 
um weiter mit den Ständle 
von Haus zu Haus zu ziehen. 
Bei einem deftigen Mittages-
sen mit Thüringer Klößen und 
Braten konnte sich genüsslich 

gestärkt werden, bevor die 
Sprüchle der Mädle folgten. 
Höhepunkt des Nachmittags ist 
und bleibt der Einmarsch der 
Kinderkirmesgesellschaft mit 
Sprüchle und dem anschlie-
ßenden Kindertanz. Kurz ge-
sagt ein Erlebnis für Jung und 
Alt. Am Abend marschiert die 
Kirmesgesellschaft erneut ins 
Zelt ein, um ihre Showeinlage 
und Kirmespredigt zu präsen-
tieren. Beim anschließenden 
gemütlichen Beisammensein 
folgte der Ausklang der Kirmes 
2023. 

Am Montag konnte, wer die 
Zeit und Kraft noch hatte, den 
sogenannten „Blauen Bock“ 
zur Mittagszeit mit Haxe und 
Sauerkraut genießen. Natür-
lich mit passender musikali-
scher Unterhaltung durch eine 

Eventkapelle, die auch persön-
liche Liedwünsche spielte. 

Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Kirmesgesellschaft 
Häselrieth und die vielen hel-
fenden Hände, Werbepartner 
und Unterstützer im Hinter-
grund. Ein Mädle-Sprüchle 
bringt das Festwochenende auf 
den Punkt: „Danke, dass ich 
zur geilsten Kirmes dabei sein 
darf“.  

Bleibt Häselrieth gewogen 
und kommt wieder zu den 
künftig anstehenden Veran-
staltungen vom Heimatver-
ein, dem Kirmesverein, vom 
Feuerwehrverein und der 
Kirchgemeinde. 

Thomas Schmalz
Stadtrat

Wählergemeinschaft 
„Pro HBN“
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GEBAUT VON PROFIS – 
FÜR PROFIS. 

E-BIKE STORE EISFELD
Hildburghäuser Str. 82
98673 Eisfeld
03686 / 3906 - 1250

EHRHARDT AG  Hauptsitz:  Kaltenbronner Weg 2, 98646 Hildburghausen
www.ah-ehrhardt.com

� � � � � � � � � � � � � � � � 	_ � � 


 Der neue STORE in

EISFELD

Vogelzuchtverein 1973 e.V. in Eisfeld feiert
50. Jubiläum mit großer Exoten-Vogelschau

Farbenprächtige gefiederte Freunde warten am letzten Sep-
tember-Wochenende darauf, bei der großen Exotenschau des 
Vogelzuchtvereins 1973 Eisfeld e.V. von Klein und Groß 
bestaunt zu werden.                                 Foto: Vico Gärtner

Eisfeld. Der Vogelzucht-
verein 1973 Eisfeld e.V. feiert 
sein 50-jähriges Jubiläum und 
lädt herzlich zur großen Jubi-
läumsschau ein! 

Die Veranstaltung findet 
am Samstag, dem 30. Septem-
ber und Sonntag, dem 1. Ok-
tober 2023, jeweils von 9 bis 
17 Uhr statt und markiert ei-
nen besonderen Meilenstein 
in der Geschichte des Vereins.

Die Jubiläumsschau wird 

im Vereinsgelände, Am Eich-
holz, 98673 Eisfeld, abgehal-
ten. Diese Lage direkt an der 
Autobahn und neben dem 
Sportplatz ist leicht zu errei-
chen und gut ausgeschildert. 
Parkplätze sind direkt am Ver-
einsgelände ausreichend vor-
handen.

Die Gäste erwartet eine fas-
zinierende Vielfalt an Vögeln 
aus allen Kontinenten der 
Welt, darunter Papageien, 

Sittiche, Amazonen, Finken, 
einheimische Vögel, Fasane, 
Enten und viele weitere exo-
tische Arten. Die Ausstellung 
bietet die Möglichkeit, diese 
wunderschönen Geschöpfe 
hautnah zu erleben. 

Der Genuss für den Gau-
men kommt mit Köstlichkei-
ten vom Grill, selbstgebacke-
nen Kuchen sowie heißen 
und kalten Getränken natür-
lich auch nicht zu kurz.

Für Vogelliebhaber und 
Züchter wird auch ein Vogel-
verkauf angeboten. Dies ist 
eine großartige Gelegenheit, 
um sich den eigenen gefie-
derten Freund nach Hause zu 
holen oder sich gründlich zu 
informieren und Kontakte zu 
knüpfen. 

Ob Züchter, Interessierte 
oder Familien mit Kindern, es 
gibt für alle viel zu sehen und 
zu erleben. 

Die Mitglieder des Vogel-
zuchtvereins 1973 Eisfeld e.V. 
freuen sich darauf, viele Gäste 
bei der Jubiläumsschau will-
kommen zu heißen. Ein Be-
such lohnt sich für Groß und 
Klein.

Ihr Vogelzuchtverein 1973 
Eisfeld e.V.

Erstes Dorffrühstück in Brünn

Brünn. Bei strahlendem 
Sonnenschein lud der Verein 
„Lebendiges Dorfleben Brünn 

Gaumenfreuden soweit das 
Auge reicht - Blick auf das 
reichhaltige Buffet zum 1. 
Dorffrühstück in Brünn.

Foto: Verein

e.V.“ am 3. September 2023 
alle Brünner Bürger zum ge-
meinsamen Dorffrühstück auf 
die Grüne Wiese ein. Anlass 
war das diesjährige 450-jähri-
ge Jubiläum des Wahrzeichens 
von Brünn - dem Brunnen-
haus. 

Fast 100 Gäste folgten der 
Einladung und konnten sich 
so am reichhaltigen Buffet den 
Bauch vollschlagen. Teilweise 
rückten sogar ganze Familien 
an. Der Verein freute sich sehr 
über jeden einzelnen Teilneh-
mer.

Von selbst gemachter Mar-
melade, eigenem Honig, 
verschiedensten Wurstkrea-
tionen, tollem Käse, super le-

Herbstfest für Jedermann -
Das etwas andere Chorkonzert

Wachenbrunn. Am Sonntag, dem 24. September 2023 
lädt die Kirchgemeinde Wachenbrunn und die Frauenvo-
kalgruppe „UNVERSTIMMT“ zu einem Herbstfest für Jeder-
mann - das etwas andere Chorkonzert - in die Kirche Wa-
chenbrunn ein. Beginn ist um 13.30 Uhr.

Nach dem Konzert findet ein gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee, Kuchen und Getränken vor der Kirche statt.

Die Kirchgemeinde Wachenbrunn und die Frauenvokal-
gruppe „UNVERSTIMMT“ freuen sich auf zahlreiche inter-
essierte Zuhörer. 

ckeren Dips, feinsten Kuchen, 
frischem Obst und Gemüse-
snacks bis hin zu verschiedens-
ten Getränken wurde einiges 
geboten. 

Solche Veranstaltungen sol-
len alt und jung zusammen-
bringen und die Gemeinschaft 
des kleinen Dorfes stärken - ei-
ne Herzensangelegenheit des 
Vereins. 

Anschließend saßen noch 
einige lange über den Mittag 
hinaus gemütlich beisammen 
und haben bei Bier, Wein und 
Sekt den sonntäglichen Früh-
schoppen nachgeholt. 

Auf dass noch viele tolle Ver-
anstaltungen in unserem schö-
nen Örtchen folgen!

Susi Deschner
Lebendiges Dorfleben 

Brünn e.V.



Elektro Schramm GmbHElektro Schramm GmbHElektro Schramm GmbH
Ihr kompetenter Partner für Elektroinstallation

Installation:
Schalkauer Str. 15
98673 Eisfeld
Telefon: 03686/6165-0
Fax: 03686/616529

Fachgeschäft:
Georgstraße 15
98673 Eisfeld
Telefon: 03686/3940-0
Fax: 03686/3940-40

Fachgeschäft:
Schloßparkpassage 1
98646 Hildburghausen
Telefon: 03685/71176
Fax: 36685/71178

info@elektro-schramm-eisfeld.de    www.elektro-schramm-eisfeld.de

Hausgeräte - Heimelektronik - Kundendienst
Elektroinstallation

Cornelia Becker Uhrmacherin

Marktstr. 6 • Eisfeld •  (03686) 30 00 27

Zum Heimatshoppen
erhalten Sie ab einem Einkaufswert

von 20,- € einen  Piccolo gratis.

Programm
Samstag, 30.09.2023
10.00 - 17.00 Uhr Thü-

ringer Pilzausstellung in der 
Aula der Otto-Ludwig-Re-
gelschule Eisfeld (Bratwurst-
stand auf dem Schulhof)

17.00 - 20.00 Uhr Ge-
schäfte werden geöffnet 
und die Käufer erwartet eine 
kleine Überraschung, Markt, 
Marktstraße und Kirchberg

ab 17.00 Uhr Discoklänge 
auf dem Marktplatz, Kreis-

LIEBE EISFELDERIN-
NEN UND EISFELDER, LIE-
BE FREUNDE UND GÄSTE
UNSERER STADT,

herzlich willkommen zum 
Herbstmarkt und zum Heimat 
Shoppen 2023 in unserer Stadt 
Eisfeld.

Mit dem Slogan „Kauf da ein, 
wo du lebst“ wirbt die Aktion 
Heimat Shoppen für eine regio-
nale Kundschaft, die auch in 
diesem Jahr zum Herbstmarkt, 
besondere Highlights erleben 
darf. Neben dem verkaufsof-
fenen Sonntag, bieten auch 
Markthändler ihre Waren an.

Museum und Dreifaltigkeits-
kirche öffnen ihre Tore und 
laden den Besucher zum Ver-
weilen ein. Ebenso findet am 
selbigen Wochenende die Süd-
thüringer Pilzausstellung in der 
Lobensteinhalle statt. Darüber 
hinaus gibt es Möglichkeiten der 
Einkehr und der Begegnung, um 
auch gemeinsam ins Gespräch 
zu kommen und kulinarische 
Köstlichkeiten zu probieren.

Eisfeld ist eine vielseitige, 
interessante und liebenswerte 

Stadt mit hoher Lebens-, Ar-
beits-, Wohn- und Freizeitqua-
lität und besticht durch Dyna-
mik, Lebensfreude und gewach-
sene Werte sowie bodenständige 
und gleichzeitig zukunftsorien-
tierte Menschen. Erleben Sie vir-
tuell und real die traditionsrei-
che und moderne Kleinstadt am 
Südhang des Thüringer Waldes.

Ich wünsche viel Spaß beim 
Besuch des Herbstmarktes 2023, 
bei dem der regionale Einzel-
handel im Fokus steht.

Sven Gregor
Bürgermeister

sportbund mit Röllchen-
Rutsche für die kleinen Be-
sucher

Gemütlicher Ausklang
mit Musik und guter Versor-
gung auf dem Marktplatz, 
u.a. Versorgungsstand Eisfel-
der Carneval Club e.V. Der 
Erlös fließt wieder in die Fi-
nanzierung der Geschenke 
für das Weihnachtsrätsel.

Sonntag, 01.10.2023
ab 8.00 Uhr Kram-Trödel-

markt am Kirchplatz
10.00 - 17.00 Uhr Thü-

ringer Pilzausstellung in der 
Aula der Otto-Ludwig-Re-
gelschule Eisfeld (Bratwurst-
stand auf dem Schulhof)

Erntedankfest in der 
Dreifaltigkeitskirche

10.00 - 18.00 Uhr Markt-
händler am Markt, Markt-
straße, Kirchplatz und Weih-
bach

ab 11.00 Uhr Gulaschka-
none des Feuerwehrvereins 
Eisfeld am Kirchplatz

13.00 - 17.00 Uhr
„Verkaufsoffener Sonntag“,
die Geschäfte der Innenstadt 
öffnen ihre Türen

ab 14.00 Uhr Kaffee und 
hausgebackener Kuchen in 
der Begegnungsstätte „Jonas-
Stübchen“ des Pfarrhauses

14.00 -17.00 Uhr Kreis-
sportbund mit Spielmobil 
und Röllchen-Rutsche am 
Edeka-Parkplatz

15.00  - 17.00 Uhr musi-
kalische Unterhaltung mit 
„The Volunteers“ am Kirch-
platz 

Die Eisfelder und alle Gäste 
sind herzlich eingeladen zum 
Bummeln, Kaufen und Ver-
weilen. 

Kostenlose Parkplätze ste-
hen zur Verfügung am Weih-
bach, Breite Straße, Oberes 
Tor, Am Hofsteg, Neulehen 
und am Volkshaus. Die 
Stadtverwaltung Eisfeld bit-
tet alle von der Straßensper-
rung betroffenen Anwohner 
ihre Fahrzeuge rechtzeitig 
anderweitig zu parken.

SCHORNSTEINFEGERBETRIEB

SCHORNSTEINFEGERMEISTER /
GEBÄUDEENERGIEBERATER
(HWK)

Firmensitz
Georgstraße 8     | 98673 Eisfeld

( )
Wohnsitz
Am Sportplatz 17     | 98529 Suhl-Dietzhausen

Tel.: 03 68 46 / 17000     | Mobil: 01 76 / 41 26 32 08
E-Mail: meisterkrieg@yahoo.de

ANDREAS KRIEG

Die Stadt Eisfeld lädt ein:

Herbstmarkt/Trödelmarkt
und verkaufsoffener Sonntag

1) 1000 KLEINE DINGE
HAUSHALTSWAREN-WERKZEUGE-
SCHLÜSSELSERVICE
Marktstraße 11
98673 Eisfeld
2) BÄCKEREI BRAUN
Georgstraße 11
98673 Eisfeld
3) BONBONIERE EISFELD
Markt 12
98673 Eisfeld
4) BUCHHANDLUNG EISFELD
Marktstraße 11
98673 Eisfeld
5) EISFELDER CARNEVALS CLUB E.V.
Auf dem Marktplatz
98673 Eisfeld
6) ELEKTROHAUS THALHEIM
Neulehen 27 • 98673 Eisfeld
7) FASHION PRICE CLUB - MODEHAUS
Kirchberg 3
98673 Eisfeld
8) FOTOWELT WINKLER
Markstraße 14 • 98673 Eisfeld
9) HAUCK DAMEN- UND
HERRENBEKLEIDUNG
Marktstraße 15
98673 Eisfeld

10) HERRENAUSSTATTER
INES SCHRÖDER
Neumarkt 3
98673 Eisfeld
11) JONASSTÜBCHEN EISFELD
Kirchplatz 8
98673 Eisfeld
12) KOSMETIKSTUDIO BEAUTYBAR
Kirchberg 1
98673 Eisfeld
13) LINDA – AUENAPOTHEKE
Marktstraße 31
98673 Eisfeld
14) MARKT-APOTHEKE
Markt 14
98673 Eisfeld
15) OPTIK KÜHN
Schustergasse 3
98673 Eisfeld
16) REISEBÜRO AM MARKT
Markstraße 5
98673 Eisfeld
17) UHREN, SCHMUCK
SCHACHTSCHABEL
Marktstraße 6
98673 Eisfeld
18) ZUM GLÖCKLE
Otto-Ludwig-Straße 3
98673 Eisfeld

Hier kannst du
Heimat shoppen
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Kloster Veßra

Auto Turko
Leimrieth

Getränke Nagel
Lengfeld

Zachrich Getränkemarkt
Linden

Bushaltestelle
Lindenau

Landgasthof
Masserberg

Koch GmbH
Milz

Milzer Floristik, Bäckerei Kühn
Oberstadt

privat
Pfersdorf

Büro Agrar Genossenschaft
Poppenhausen

Verteilung
Reurieth

Fleischer Agrar
Rieth

Gasthaus Beyersdorfer
Römhild

Werbestudio Witzmann, LEV, 
Poststelle Rosel Frank

Sachsenbrunn

Bäckerei Langguth, Poststelle
Schlechtsart

privat
Schleusingen

Edeka, Sagasser, nahkauf,
Fratzscher Fleischer, Bäckerei Scheidig,

Esso Tankstelle Ortseingang,
Bäckerei Salzmann, Drei-Ähren-Bäckerei,

Shell Tankstelle Suhler Str., tegut,
Imbiss „Genuss pur“, Reifen Wagner,

Blumenladen am Markt
Schmeheim

Bushaltestelle
Schnett

Mein Markt
Schönbrunn

tegut, Thüringer Kaufmarkt, Tankstelle,
Fleischerei Amm

Seidingstadt

Bushaltestelle
Siegritz

Zur grünen Aue, Fliesen Schmittlutz
Simmershausen

Friedrich Autoservice, Grüner Baum
St. Bernhardt

Kindertagesstätte
St. Kilian

Autohaus Fledi
Steinfeld

Spindler Gärtnerei
Stressenhausen

Frisör Hair Style
Streufdorf

Bistro am Straufhain, Fleischerei Agrar,
Dorfladen „Markt-Eck

Schweickershausen

Jugendclub / Bushaltestelle
Themar

Sagasser, Esso Tankstelle,
Marktapotheke, Fleischerei Schröter, 

Netto, Norma, tegut,
Bahnhofstraße 42, Getränke Markgrafen

Ummerstadt

Bäckerei Dinkel
Veilsdorf

Trier Bäckerei, Milchland,
Stüllein Gärtnerei, Sagasser
Völkershausen

Gemeindehaus
Waffenrod

Geschenke Braun, Kreußel Fleischerei
Waldau

Bäckerei Fiedler, Fleischerei Lobig, 
Tankstelle, Domhardt (DHL)-Shop

Weitersroda

Fleischer Sauerbrey
Westhausen

Schul-Konsum
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CDU-Fraktion im Landtag 
senkt Grunderwerbsteuer

Erfurt/Landkreis Hild-
burghausen. Der CDU-Ab-
geordnete Henry Worm hat 
zusammen mit seiner Frakti-
on im Thüringer Landtag ei-
ne Herabsetzung der Grund-
erwerbsteuer durchgesetzt. 
Damit sinkt der Steuersatz im 
Landkreis Hildburghausen 
von derzeit 6,5 auf 5 Pro-
zent. „Mit der ersten Steuer-
senkung in Thüringen seit 
10 Jahren schaffen wir die 
so wichtige Entlastung für 
Bürger und Wirtschaft. Mich 
und meine Kollegen treibt an, 
das Leben der Thüringer ein-
facher zu machen. Deshalb 
haben wir diese Initiative 
im Landtag eingebracht und 
zwei Jahre lang diskutiert“, 
sagt Worm. Mit dem Gesetz 
regelt die CDU auch die Un-
terstützung für Familien beim 
Erwerb der ersten selbstge-
nutzten Immobilie. Worm: 
„Durch unseren Erfolg im 
Parlament helfen wir dabei, 
Familien den Traum von 
den eigenen vier Wänden 
erschwinglicher zu machen. 

Henry Worm.       Foto: privat

Nadine Hoffman. Foto: privat

Gleichzeitig unterstützen wir 
die gebeutelte Baubranche, 
helfen der Wirtschaft und 
machen den Standort Thü-
ringen wieder attraktiver.“

Der CDU-Politiker verweist 
darauf, dass Thüringen mit 
6,5 Prozent deutschlandweit 
mit den höchsten Grund-
erwerbsteuersatz hat. Ange-
hoben wurde dieser in der 
vergangenen Wahlperiode 
von Linke, SPD und Grünen. 
„Alle unsere Nachbarn haben 
zum Teil deutlich niedrigere 
Steuersätze. Für Thüringen ist 
das ein erheblicher Standort-
nachteil, den wir hiermit kor-
rigieren.“ Neben der Entlas-
tung von Familien verspricht 
sich Worm auch neue Impul-
se für die Wirtschaft. „Thürin-
gen hinkt beim Wirtschafts-
wachstum den restlichen 
Ostländern hinterher. Unter 
der letzten CDU-Regierung 
waren wir noch Vizemeister, 
mittlerweile spielen wir im 
unteren Drittel mit“, sagt der 
Abgeordnete. Seine Fraktion 
hat ausgerechnet, dass den 
Thüringer Bürgern und der 
Wirtschaft durch das im Ost-
vergleich unterdurchschnitt-
liche Wirtschaftswachstum 
seit 2015 rund 15 Milliarden 
Euro in der Kasse fehlen. „Das 
ist mehr als ein Landeshaus-
halt für Thüringen. Das zeigt 
uns, dass wir in Zeiten von 
hoher Inflation und mehre-
ren Krisen handeln müssen. 
Die Bürger, Mittelstand und 
Handwerk brauchen Entlas-
tung, dafür ist die Senkung 
der Grunderwerbsteuer ein 
wichtiger Schritt“, so Worm 
abschließend.

Wahlkreisbüro 
Henry Worm MdL

Das Heulen der Heuchler
(vl). Seitdem die CDU im 

Thüringer Landtag mit den 
Stimmen von FDP, AfD und 
fraktionslosen Abgeordneten 
eine Senkung der höchsten 
Grunderwerbssteuer der Repu-
blik durchgesetzt hat, nimmt 
die Empörungswelle immer 
schrillere Töne an. Den vor-
läufigen Höhepunkt erklomm 
Ministerpräsident Bodo Ra-
melow, der von einem „Pakt 
mit dem Teufel“ sprach. Das 
ist um so dreister, weil er schon 
mehr als ein Vorhaben seiner 
Regierung mit klammheimli-
cher Freude mit Hilfe von AfD-
Stimmen durchs Parlament 
gebracht hat. Kritik daran gab 
es, verglichen mit dem jetzigen 
Entrüstungssturm, eher verhal-
ten, aber immerhin deutlich 
genug, dass kein Geringerer als 
Bundeskanzler Scholz im Au-
gust der „Thüringer Allgemei-
nen“ in den Block diktierte, 
eine gemeinsame Abstimmung 
sei keine Zusammenarbeit.

Offenbar soll das aber nur für 
Rot-Rot-Grün gelten, nicht für 
die Union oder die FDP.

Besonders entrüstet gab sich 
die SPD, die bereits vier Jahre 
nach dem schmählichen Ende 
des SED-Regimes, die umbe-
nannte Mauerschützenpartei, 
die in Teilen vom Verfassungs-
schutz beobachtet wurde, an 
den politischen Katzentisch 
geholt hat, indem sie ihre rot-
grüne Minderheitsregierung 
von der PDS tolerieren ließ.

Mario Voigt, der Thüringer 
CDU-Chef hat recht, wenn er 
im ARD-Interview darauf hin-
weist, dass die Wähler die par-
teitaktischen Spielchen sattha-
ben. Sie wollen, dass endlich 
die Probleme gelöst werden, 
die sich in den vergangenen 
Jahren, seit der ersten Regie-
rung Merkel, angehäuft haben.

Es ist übrigens die einzige 
Chance der CDU, sich als Pro-
blemlöungspartei zu profilie-
ren. Dafür muss sie aber erst 
mal den Mut haben, sich aus 
der ideologischen Umklam-
merung von Rot-Rot-Grün zu 
befreien.

Genau das versuchen die 
Merkelianer in der Partei zu 
verhindern. Allen voran Minis-
terpräsident Daniel Günther, 
der sich den Feinden seiner 
Partei anschloss, indem er die 

Thüringer CDU scharf kriti-
sierte. An dieser Stelle sei daran 
erinnert, dass es Günther war, 
der seiner Partei nahe gelegt 
hat, auch mit der viermal um-
benannten SED, heute Linke, 
zu koalieren. Die nach wie vor 
linksradikalen Flügel dieser 
Partei scheinen Günther nicht 
zu stören. Die von der Ampel 
forcierte Deindustrialisierung 
des Landes findet von ihm kei-
nen vergleichsweise deutlichen 
Widerspruch.

Interessant ist noch ein De-
tail in der ganzen Debatte. Als 
Mario Voigt von ARD-Mode-
rator Zamperoni für die „Ta-
gesthemen“ interviewt wurde, 
warf der ihm vor, dass die CDU 
gegen den Willen der Landes-
regierung gehandelt hätte. 
Offenbar weiß der mehrfach 
preisgekrönte Spitzenjourna-
listen nicht mehr, was die Auf-
gabe einer parlamentarischen 
Opposition ist. Sie soll der Re-
gierung nicht nur kritisch auf 
die Finger schauen, sondern 
auch eigene Vorschläge durch-
zusetzen versuchen.

Mir ist klar, dass sich die 
CDU selbst eine Falle gestellt 
hat, indem sie sich zuerst in 
Thüringen, dann unter Merz 
im Bund zur „konstruktiven 
Opposition“ ernannt hat. Merz 
hat sich mehrmals damit ge-
brüstet, wie viele Vorhaben der 
Ampel die Unions-Bundestags-
fraktion unterstützt hat. Er hat 
damit indirekt zugegeben, dass 
die Union eine nicht geringe 
Mitschuld am Niedergang des 
Landes trägt.

Ein Wechsel der Strategie ist 
deshalb dringend notwendig, 
um den verhängnisvollen Ab-
wärtstrend des Landes zu stop-
pen.

Vera Lengsfeld
Quelle: www.vera-lengsfeld.

de
(Namentlich gekennzeichnete 

Artikel spiegeln nicht die Mei-
nung der Redaktion wider und 
geben immer die Meinung des Au-
tors wieder. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Menschen 
und wollen ihnen unterschiedli-
che Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung der Au-
toren nicht zu verfälschen, wer-
den diese Artikel nicht zensiert 
und gekürzt.)

Scharfe Kritik am Beschluss 
zur Steuersenkung von CDU, 
FDP und AfD

Hildburghausen. Ver-
gangene Woche arbeiteten 
CDU, FDP und AfD erstmals 
zusammen, um maßgeblich 
Einfluss auf den Haushalt 
zu nehmen und dadurch 
die Mittel für freiwillige 
Aufgaben in Bildung, sozia-
ler Sicherheit, Gesundheit, 
Sicherheit und Kultur zu 
beschränken. Gleichzeitig 
ermöglicht dies einer klei-
nen Gruppe von Menschen, 
Unternehmen und Immobi-
lienspekulanten Steuerver-
günstigungen“, erklärte Ro-
nald Hande, Haushalts- und 
Finanzpolitische Sprecher der 
Fraktion DIE LINKE. im Thü-
ringer Landtag. Er fügt hinzu: 
„Dieses Gesetz ist sowohl aus 
finanzieller als auch aus sozi-
alpolitischer Sicht verantwor-
tungslos.“

Kathrin Reinhardt, Vor-
sitzende der DIE LINKE. im 
Kreis Hildburghausen, geht 
auf die Aussagen der betei-
ligten Parteien ein, mit dem 
Gesetz Familien entlasten zu 
wollen. „Wir stehen als Partei 
zu unserem Ziel, Bildung in 
Thüringen für alle kostenfrei 
machen zu wollen. Mit den 
beiden beitragsfreien Kinder-
gartenjahren sind wir dabei 
bereits einen großen Schritt 
in die richtige Richtung ge-
gangen“, meint Reinhardt. 
Die für Steuergeschenke ein-
geplanten 50 Millionen wür-
den nun genau dort fehlen. 

Ausweitung der Beitragsfrei-
heit, die Verbesserung des 
Betreuungsschlüssels, kos-
tenfreies Schulessen – alles 
seien sogenannte freiwillige 
Leistungen, die zuerst auf der 
Streichliste stünden, wenn es 
gelte, einen Landeshaushalt 
auszugleichen. „Übrigens al-
les Projekte, die weder CDU 
noch FDP und AfD bisher 
mittragen wollten.“

Ebenso wenig mitgetragen 
habe die CDU den Vermitt-
lungsversuch der rot-rot-
grünen Landesregierung, wie 
Hande erklärt: „Wir haben 
uns bemüht, die CDU von 
gezielten Entlastungen für 
Familien bei der Grunder-
werbssteuer zu überzeugen. 
Selbstverständlich waren wir 
bereit, die dafür notwendigen 
finanziellen Mittel im Haus-
halt freizumachen“, so der 
Haushaltspolitiker.

Einig sind sich beide, dass 
es den Oppositionsfraktion 
nie um Familien gegangen 
sei. „Was wir hier erlebt ha-
ben, sind machtpolitische 
Spielchen, deren Tragweite 
die CDU bewusst ignoriert. 
Die Normalisierung einer 
Partei, die der Thüringer Ver-
fassungsschutz als gesichert 
rechtsextrem einstuft, trifft 
dabei ausgerechnet die Zu-
kunft Thüringens: Familien 
und deren Kinder“, so Kath-
rin Reinhardt abschließend.

Bericht aus dem Landtag 

Steuersenkung, Haushalt und 
Heizungshammer

Erfurt. Die vergangenen Ple-
narsitzungen standen im Zei-
chen des Haushaltsentwurfs 
für das Jahr 2024 und der Dis-
kussion um eine Absenkung 
der Grunderwerbsteuer von 
6,5% auf 5%.

Die rotrotgrüne Minder-
heitsregierung sieht in ihrem 
Entwurf zum Haushalt ein 
Ausgabevolumen von 13,7 
Milliarden Euro und die na-
hezu volle Entnahme aus der 
Rücklage vor. Ein Grund für die 
Ausgabensteigerung ist die Zu-
nahme der Personalausgaben. 
Aber auch linksgrüne Ideolo-
gieprojekte sollen wieder in 
den Genuss von Steuergeld 
kommen. Der Haushaltsent-
wurf 2024 sieht natürlich auch 
die Finanzierung der illegalen 
Migration, von Genderirrsinn 
und vermeintlicher Klimapro-
jekte vor. Unsere Fraktion wird 
zu diesem Entwurf wieder vie-
le Änderungsanträge einbrin-
gen für einen sozial gerechten, 
bürgernahen, wirtschaftlichen 
und umweltfreundlichen Thü-
ringer Haushalt, auch wenn in 
den vergangenen Jahren alle 

diese Anträge von den anderen 
Fraktionen im Landtag abge-
lehnt wurden. 

Bundesweit Schlagzeilen 
machte die Abstimmung zum 
Gesetzentwurf zur Absenkung 
der Grunderwerbsteuer, dem 
wir zustimmten und so zu den 
nötigen Stimmen verhalfen.

In der von uns beantragten 
Aktuellen Stunde „Wirtschaft-
lichen Abstieg verhindern, 
Insolvenzwelle stoppen - güns-
tige Energie, niedrige Steu-
ern und weniger Bürokratie 
für Thüringen“ ging ich auf 
die vielen energie- und wirt-
schaftspolitischen Fehlent-
scheidungen der Landes- und 
der Bundesregierung ein, zu 
denen das jüngst im Bundestag 
durch die Stimmen von SPD, 
FDP und Grünen beschlossene 
Heizungsgesetz gehört. Dieser 
Heizungshammer stellt eine 
finanzielle Belastung für alle 
betroffenen Bürger dar, greift 
massiv in das Eigentum ein 
und ist umweltpolitischer Un-
sinn. Bis 2030 will die Ampel 
39 Millionen Tonnen CO2 ein-
sparen, während China alleine 
jährlich 30 Millionen Tonnen 
in die Luft pustet. Überhaupt 
nutzen die sogenannten Kli-
mamaßnahmen der Umwelt 
in keiner Weise. Strom für 
den Wärmepumpenzwang 
soll unter anderem durch den 
Ausbau der Windkraft erzeugt 
werden, diese aber versiegeln 
den Boden, beeinträchtigen 
das Mikroklima, können die 
menschliche Gesundheit nega-
tiv beeinflussen und sind eine 
Gefahr für Vögel, Fledermäuse 
und Insekten. Wir lehnen die 
Änderung des Gebäudeener-
giegesetzes ab und fordern von 
der Landesregierung, sich im 
Bundesrat einzusetzen, dass er 
Einspruch gegen das Gesetz er-
hebt.

Nadine Hoffman MdL
Fraktion AfD

im Thüringer Landtag
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Angebot vom 25.09. bis 30.09.2023
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• gefüllte Röllchen, 100 g 1,15€

• Holzfällersteak, .... 100 g 0,74€

• Rinderringel, ............ 100 g 1,63€

• Schinkenmettwurst, 100 g 1,35€

Mittwoch in Streufdorf,  Donnerstag 
in Hildburghausen Rostbratwurst.

Wurst- u. Fleischwaren aus eigener Produk-
tion von Meisterhand für Sie hergestellt.

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Angebot vom 27.09. bis 07.10.

Solange der Vorrat reicht !

gefüllter Rücken,100 g 1,29 €

Schaufelbraten,. . . .100 g 0,69 €

Wiener, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,19 €

Aufschnitt, . . . . . . . . . 100 g 1,19 €

Öffnungszeiten
Montag & Dienstag: Ruhetag
Mi.: 8.00 - 12.30 Uhr

14.30 - 17.00 Uhr
Do. & Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 - 11.00 Uhr

Landmetzgerei Gleichamberg

 Qualität direkt vom Erzeuger  • kontrollierte Produktion •

Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei 
Gleichamberg

Laden: Mo.: Ruhetag, Di.: 8 - 16 Uhr, Mi.: 8 - 13 Uhr, Do. u. Fr.: 8 - 17 Uhr, Sa.: 7 - 10.30 Uhr

Bierwurst,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29 €

Käse Krainer, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,60 €

Kamm, ohne Knochen, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,75 €

Sauerbraten, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29 €

(Angebot gültig vom 26.09. bis 30.09. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)
ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE

Knaller der Woche:
Soljanka, in der Dose, 750 g, . . . . . . . . . . . . . . . . . Stck. 5,00 €

Wir machen Urlaub vom 3. bis 7.10.23Wir machen Urlaub vom 3. bis 7.10.23
Ab 10.10. sind wir wieder für Sie da.Ab 10.10. sind wir wieder für Sie da.

- Schweinerollbraten, verschieden gefüllt, . . .100 g 1,18€

Eisbeine / Vorderhaxen, auch gepökelt, . .  .100 g 0,54€

Wiener Würstchen, im zarten Saitling, . . . . .100 g 1,25€

Fitness Schinken, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 1,43€

Hirschknackwurst, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 1,99€

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 39. KW: 26.09. bis 30.09.2023

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Mittwochs  -  Spint (Wellfleisch) von 9.30 bis 11.30 UhrMittwochs  -  Spint (Wellfleisch) von 9.30 bis 11.30 Uhr

Donnerstag  -  frische Pferdebuletten mit SoßeDonnerstag  -  frische Pferdebuletten mit Soße

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Ab sofort erhalten Sie unser Dosensortiment auch im Blumenladen der AU Pfersdorf eG - Markt 5 - Hildburghausen!

Für Ihre Familien- oder Betriebsfeiern
stehen Ihnen unsere Gaststätte und Saal zur Verfügung.
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Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.

Telefon: (0 36 85) 70 96 97
www.agrar-pfersdorf-reurieth.de

UNSER FLEISCHPAKET:
Fleischpaket vom Weiderind 10 kg bestehend aus:

 für nur 115,00 EURUm Vorbestellung wird gebeten!!!

Kasselerkotelett,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,85 EUR

Gehacktes, halb & halb, gewürzt,  . . . . . . . . . 100 g  0,69 EUR

Aufschnitt, gemischt, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  1,29 EUR

 in der Dose, . . . . . . . 400 g  4,40 EUR

Unser Rezept der Woche:

Kürbiscremesuppe mit Bier und Wacholder
Zutaten für 4 Personen:

  800 g Muskatkürbis
  1 kleine Zwiebel
  Stange Lauch
  Stange Staudensellerie
  2 Rosmarinzweige
  2 EL Olivenöl
  Jodsalz
  Pfefferkörner aus der Mühle
  4 Wacholderbeeren
  250 ml Bier
  500 ml Gemüsebrühe
  80 g Haselnüsse, geschält
  2 EL Butter
  50 ml Sahne

  180 g Joghurt, griechisch oder 
nach Belieben

  Chiliflocken nach Belieben

Zubereitung: 
Den Kürbis mit einem schar-

fen Messer schälen, Kerne 
und Fasern entfernen und das 
Fruchtfleisch klein schneiden. 
Zwiebel, Lauch und Sellerie 
waschen und klein schneiden. 
Den Rosmarin waschen und 
trocken schütteln.

Das Öl erhitzen und alles zu-
sammen mit dem Rosmarin 

in einem Topf 6-8 Minuten 
anschwitzen. Dabei mit Salz 
und Pfeffer würzen und die 
Wacholderbeeren hinzufügen. 
Mit dem Bier ablöschen, dieses 
um die Hälfte verkochen lassen 

und die Gemüsebrühe ergän-
zen. Ca. 25 Minuten bei mäßi-
ger Hitze köcheln lassen.

Die Haselnüsse in der Butter 
ca. 2-3 Minuten anrösten, bis 
die Butter leicht braun wird. 

Zur Seite ziehen.
Nach Ende der Garzeit die 

Rosmarinzweige entfernen. 
Die Suppe mit der Sahne so 
fein wie möglich pürieren. 
Anschließend mit einer Kelle 
durch ein feines Sieb in einen 
Topf passieren. Warm halten 
und nochmals abschmecken. 
Die Suppe in Schalen verteilen, 

mit dem Joghurt beträufeln, 
die Haselnüsse darüberstreuen 
und mit frischem Pfeffer und 
nach Belieben mit Chiliflocken 
bestreut servieren.

Guten Appetit!

Zutaten für Kürbiscremesuppe mit Bier und Wacholder. Foto: Netto
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Themar. Mit großer Freude 
und einem Hauch von Neuan-
fang wird die bisherige Markt-
apotheke Themar unter dem 
neuen treffenderem Namen 
Feldstein-Apotheke in Themar 
unter Leitung von Apothekerin 
Anne-Kathrin Westhäuser zum 
4. Oktober 2023 wiedereröffnet. 
Nachdem die Apotheke zuvor 
im Besitz von Walter Luft war 
und als dessen Filialapothe-
ke unter Nadine Nennstiel aus 
Haina geführt wurde, erstrahlt 
die Apotheke nun im frischen 
Glanz.

Ihre Heimat liegt Anne-Ka-
thrin Westhäuser, als gebürtige 
Ehrenbergerin, besonders am 
Herzen. Ihre Verbindung zu 
den Menschen vor Ort und ihre 
Wertschätzung für die Region 
sind unübersehbar. „Es ist mir 
ein Anliegen, dass die Apotheke 
im Ort bestehen bleibt und den 
Menschen hochwertige phar-
mazeutische Versorgung und 
persönliche Beratung bieten 
kann“, betont Westhäuser.

Anne-Kathrin Westhäuser 
ist in ihrer Heimat keine Unbe-

kannte. Seit nunmehr 15 Jahren 
ist sie unter dem Namen „Disco 
Mühle“ im Bereich der Kinder-
unterhaltung tätig. Diese lang-
jährige Verbundenheit zur Regi-
on zeigt, dass sie nicht nur wirt-
schaftliches Interesse verfolgt, 
sondern auch eine tiefe Verwur-
zelung in der Gemeinschaft hat.

Das Team der Feldstein-Apo-
theke ist ein echtes Highlight. 
„Unser Team ist nicht nur fach-
lich kompetent, sondern auch 
äußerst empathisch im Um-
gang mit den Menschen“, er-
zählt Westhäuser stolz. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
haben einen starken Bezug zu 
den Kunden vor Ort und setzen 
alles daran, die individuellen 
Bedürfnisse dieser bestmöglich 
zu erfüllen. Diese Verbindung 
spiegelt sich in der persönlichen 
Betreuung und Beratung wider, 
die in der Feldstein-Apotheke 
großgeschrieben wird.

Die Qualität der Beratung 
steht dabei an oberster Stelle. 
„Uns ist es wichtig, dass sich die 
Menschen bei uns gut aufgeho-
ben fühlen und Vertrauen in 
unsere Empfehlungen haben“, 
erklärt Westhäuser. Von rezept-
pflichtigen Medikamenten bis 
hin zu Gesundheitsprodukten 
und -tipps - das Team der Feld-
stein-Apotheke begleitet die 
Kunden in allen Belangen rund 
um ihre Gesundheit.

Zudem gibt es noch eine Neu-
igkeit für die Kundinnen und 
Kunden der Feldstein-Apothe-
ke: Zum Ende des Jahres wird 
das System der Bonustaler ein-
gestellt und durch ein moder-
nes Treuekartensystem ersetzt. 
„Diese Umstellung bringt zahl-
reiche Vorteile für die Kunden 
mit sich“, erläutert Westhäuser. 
„Die Bonuskarte passt bequem 
in die Handtasche und ermög-

licht es den Kunden, die gesam-
melten Treuepunkte auf Waren 
des Apothekensortiments und 
auf frei verkäufliche Arznei-
mittel einzulösen. Das war bis-
her bei den Bonustalern leider 
nicht möglich.“

Die Eröffnung der Feldstein-
Apotheke markiert einen neuen 
Startpunkt für Themar, die VG 
Feldstein und die umliegenden 
Gemeinden. Mit einer engagier-
ten Inhaberin, einem einfühl-

samen Team und einem starken 
Fokus auf qualitativ hochwerti-
ge Beratung bleibt die Apotheke 
ein unverzichtbarer Anker, wie 
ein Fels in der Brandung, für 
die Gesundheitsversorgung vor 
Ort. Dies widerspiegelt sich in 
der neuen Namensgebung der 
Apotheke: ein Fels - wie der sa-
genumwobene Feldstein zwi-
schen Themar, Tachbach und 
Lengfeld, der markant und prä-
gend für die Region ist.

Aus „Marktapotheke“ wird „Feldstein-Apotheke“
Apothekerin Anne-Kathrin Westhäuser übernimmt

Apothekerin Anne-Kathrin 
Westhäuser.           Foto: privat

Das Team der Feldstein-Apotheke in Themar.      Foto: privat

Wichtige Information aus dem Landratsamt Hildburghausen

Bauarbeiten im Bereich der 
Wendeschleife Kloster Veßra Ort
Änderungen im ÖPNV

Kloster Veßra/Hildburghau-
sen. Aufgrund der Erneuerung 
eines Fernleitungsabschnitts steht 
ab dem 25.09.2023 bis voraussicht-
lich Mai 2024 die Buswendeschleife 
Kloster Veßra (Einmündung Fabrik-
straße) nicht zur Verfügung. Dies 
erfordert Anpassungen im Fahrplan 
der Linien 223 und 225 sowie im 
Schülerverkehr zusätzlich der An-
schlusslinien 224 und 226.

Für alle Linien wurde ein geson-
derter Baufahrplan erstellt, welcher 
auf der Website von WerraBus so-
wie in den elektronischen Aus-
kunftssystemen abrufbar ist. 

Nachfolgend sind die wich-
tigsten Änderungen zusammen-
gefasst:

Die folgenden Fahrten der Linie 
223 verkehren im genannten Zeit-
raum umgeleitet über Zollbrück 
und Ehrenberg: 

• Ab Themar: 5:45, 6:45 (bisher 
6:50), 7:05, 13:30, 15:30 Uhr

• Ab Hildburghausen: 16:30 Uhr.
Die folgenden Fahrten der Li-

nie 223 bedienen nur die Halte-
stelle Kloster Veßra, Schleusebrü-
cke und fahren nicht in den Ort:

• Ab Hildburghausen: 6:15, 9:40, 
11:40, 13:20, 15:20 (Schule), 15:40 
Uhr (Ferien)

Die folgenden Fahrten der Li-
nie 223 verkehren ab Themar je-
weils 5 Minuten später und ohne 
Bedienung von Kloster Veßra:

• Ab Themar: 8:10, 10:10, 12:10 
Uhr

Die letztgenannten Fahrten war-
ten in Themar auf die Linie 225 aus 
Schleusingen, um Umsteiger aus 
Kloster Veßra nach Hildburghausen 
mitzunehmen.

Die Fahrt 5 der Linie 225 
von Keulrod über Themar nach 
Schleusingen (im Baufahrplan 6:15 
Uhr ab Keulrod, bisher 6:20 Uhr) 

verkehrt umgeleitet über Grimmels-
hausen – Ehrenberg – Zollbrück 
nach Schleusingen. 

Die Anschlussbusse der Linien 
224 und 226 von Wachenbrunn/
Henfstädt bzw. Grub / Oberstadt 
/ Schmeheim / Marisfeld nach 
Themar verkehren morgens jeweils 
5 Minuten früher, um die baube-
dingt vorverlegten Fahrten der Li-
nien 223 und 225 um 6:45 Uhr nach 
Hildburghausen und Schleusingen 
pünktlich zu erreichen.

Alle Änderungen den Schülerver-
kehr betreffend wurden den jewei-
ligen Schulen gesondert mitgeteilt.

Für Fragen steht Ihnen der Nah-
verkehrsbeauftragte - Herr Felix 
Meyer unter 03685/445-206 zur 
Verfügung.

Vollsperrung der 
Werra-Brücke

Hildburghausen. Die Stra-
ßenverkehrsbehörde  des Amtes
für Ordnung, Sicherheit und 
Verkehr im Landratsamt Hild-
burghausen informiert, das der 
Straßenabschnitt: B 89 Hild-
burghausen,  Werra-Brücke in 
der Friedrich-Rückert-Straße im 
Zeitraum vom 4. bis 17. Oktober 
2023 auf Grund von Arbeiten 
am Kabelnetz der Deutschen Te-
lekom für den Verkehr voll ge-
sperrt wird.

Die Umleitung erfolgt für PKW 
innerorts Clara-Zetkin-Straße – 
Coburger Straße – Marienstraße 
und umgekehrt; für LKW außer-
orts über Schleusingen – Kloster 
Veßra – Ebenhards – Hildburg-
hausen und umgekehrt.

Silke Christl
Sachbearbeiterin



Seite 12    Mittwoch, 20. September 2023 Nr. 38    Jahrgang 33/2023Südthüringer Rundschau

Achtung: Forellen nur auf Vorbestellung!

aus gesundheitlichen
Gründen abgesagt

Geräucherte Forellen können dennoch bis Freitag den 
22. September 2023 unter der Nummer 0173 2343867

vorbestellt werden.
Diese könnt ihr dann am 24. September 2023
ca. um 12 Uhr in der Dorfstraße 45 abholen. 

Neues von der Bürgerstiftung 
Schloss Bockstadt
Gemeinnütziger Verein „Schloss Bockstadt e. V.“

Eisfeld-Bockstadt. Un-
ser Schweigen hat ein Ende 
(s. Tagespresse 2. Februar 
2023). 

Was kann aus einem 
ortsbildprägenden Schloss 
werden, das keine fürst-
liche Residenz war, aber 
eine nachhaltige Nutzung 
erfordert und enormer 
Mittel zur Sanierung? Die 
Frage stellt sich zu vielen 
Kulturdenkmälern. Ein 
‚Patient‘ dieser Art ist das 
seit 30 Jahren leer stehen-
de Schloss in Bockstadt, 
einem Ortsteil von Eisfeld 
nahe Coburg. Die Sanierung kann nicht allein aus Steuermitteln erfolgen wie bei erstrangi-
gen Objekten.

Erbaut wurde es um 1900 vom erfolgreichen Gestüts-Gründer für Vollblut-Rennpferde, 
Baron Hermann August von Münchhausen mit Baumeister Karl Behlert am Hofe von Herzog 
Georg II. von Sachsen-Meiningen (Theaterherzog). Wie der Name des Pferdebarons (†1922) 
vermuten lässt, handelt es sich um den Nachfahren des allseits bekannten ‚Lügenbarons‘ 
Hieronymus von Münchhausen (†1797) aus einer alten Adelsfamilie.

Als erneut ein Investor absprang, entstand 2022 eine Bürgerinitiative zur Wiederbelebung 
des Schlosses. Der schleichende Verfall dieses Denkmals schmerzt, eine Sanierung wäre nicht 
nur für die engere Region, auch für Land und Bund ein Gewinn. Die Erhaltung eines solchen 
Denkmals erscheint nur möglich durch bürgerschaftliches Engagement mit finanziell und 
zeitlich beschränkter staatlicher Förderung. Das gilt für weitere ehemals herrschaftliche Bau-
ten, deren ruinöses Dasein ein modellfähiges Projekt beenden könnte.

Das Konzept Bürgerstiftung „Senioren-Ökohof Schloss Bockstadt“ für Erhalt und Bewirt-
schaftung des 6 ha großen Anwesens mit Schloss und Teich wurde von staatlicher und insti-
tutioneller Seite begrüßt. Privater Besitz ermöglicht jedoch keine solche Stiftung. Als Schritt 
zum Ziel wurde der gemeinnützige Verein „Schloss Bockstadt e.V.“ gegründet (Amtsgericht 
Hildburghausen, VR 320911). 

Aus der Satzung: Zweck des Vereins ist die Förderung von Denkmalschutz und -pflege. Der 
Vereinszweck soll verwirklicht werden zuerst durch Sammlung von Mitteln zum Rückkauf 
des Schlosses. Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt entsprechend Anerkennung durch 
das Finanzamt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. 

Vereinsvorstand: Julius Fleischhauer, Rimbachhügel 3, Suhl, Tel. 01512-5402928
Stellvertreterin: Brigitte Schönfeld, Suhl
Schatzmeister: Dieter Hartwig, Eisfeld
Spendenkonto Sparkasse Eisfeld, IBAN: DE85 8405 4040 1180 0186 44
Spendenbescheinigungen werden erteilt (Zweck: Spende für Schloss Bockstadt e.V.; für 

Spenden bis 300 Euro genügt zur Steuererklärung ein Beleg der Banküberweisung).    
Die Einwerbung von Spenden soll Eigenmittel vor Beantragung staatlicher Förderungen 

generieren, zuerst für den Rückkauf, im weiteren zur Vorbereitung und Sanierung des  An-
wesens. Spenden dienen bis dahin ausschließlich dem Rückkauf. Aktivitäten des Vereins 
werden aus Vereinsbeiträgen der Mitglieder finanziert (separates Konto). Geplant sind: Ver-
öffentlichungen, Vorträge, Veranlassung von Sicherungsmaßnahmen, vorbereitende Ab-
stimmungen mit Behörden, besonders dem Amt für Denkmalschutz. 

Ein Schwerpunkt der Vereinsarbeit ist die Gewinnung weiterer Mitglieder und Förderer.
Eine Webseite zur deutschlandweiten Werbung erscheint in Kürze. Wir sind überzeugt, 

dass zahlreiche Spenden wie für die Liste gefährdeter Tierarten des WWF auch den Weg zur 
Erhaltung dieses Kulturdenkmals und zur Roten Liste Deutschlands für gefährdete Nutztier-
rassen finden.

julius.fleischhauer@gmx.de

Foto: wbs.werra-burgen-steig.de, Andreas Kuhrt

Römhild. Am Donnerstag, 
dem 28. September 2023 findet 
im „Gasthaus zur Guten Quel-
le“ in Römhild der nächste
 Musikerstammtisch statt. 

Ab 19 Uhr geht es los und 
zu dieser gemütlichen, musi-
kalischen Runde sind nicht 

nur Musiker eingeladen, auch 
Gäste sind sehr gerne gese-
hen. Ein Klavier ist vorhanden, 
ebenso Mappen, aus denen 
man die gespielten Lieder mit-
singen kann. 

Für leckeres Essen und Trin-
ken sorgt Mona und ihr Team.

Musikerstammtisch

Konzert für
Orgel und 
Querflöte

Bedheim. Die Kirchgemein-
de Bedheim lädt am Sonntag, 
dem 24. September 2023, um 
17 Uhr zu einem Konzert für 
Orgel und Querflöte in die Ki-
lian Kirche ein. 

Seit vielen Jahren kommt 
Rainer Fritzsch (Radeberg) und 
gibt Konzerte an der Schwal-
bennestorgel. Diesmal hat er 
auch als Überraschung eine 
Querflötistin Dorothee Sima 
(Stuttgart) mit dabei. 

Zu Gehör kommen Werke 
u.a. von Bach, Walther und 
Franck.

Die Kirchgemeinde freut 
sich auf zahlreiche interessierte 
Zuhörer. 

Konzert mit 
„Left Hand 
Flaws“ 

Ummerstadt. Am Sonn-
tag, dem 24. September 2023, 
um 19 Uhr geben „Left Hand 
Flaws“ ein Konzert in der Kir-
che Ummerstadt. 

Auf dem Programm stehen 
irische, schottische, englische, 
aber auch deutsche Songs, 
meist 2-stimmig und auf 6 Ins-
trumenten (u. a. Gitarre, Man-
doline, Thüringer Waldzither, 
Melodika) begleitet. 

„Left Hand Flaws“ lädt recht 
herzlich ein und freut sich auf 
zahlreiche interessierte Zuhö-
rer. Der Eintritt ist wie immer 
frei, Spenden sind sehr gerne 
gesehen. 

Herbstfest in Poppenwind
Poppenwind. Der Poppenwinder Heimatverein e. V. lädt 

am Samstag, dem 23. September 2023, recht herzlich zum 
Herbstfest am Poppenwinder Backhaus ein.

Beginn ist um 14 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist mit leckerem Obst- und Zwiebel-

kuchen sowie anderen Spezialitäten aus dem Backofen und 
vom Rost bestens gesorgt und für den Durst werden allerlei 
Getränke angeboten. Auch an die Ohren der Gäste wurde ge-
dacht - für beste musikalische Unterhaltung sorgt an diesem 
Nachmittag die Band „Fränkischer Dreiklang“ mit Livemusik.

Der Poppenwinder Heimatverein e. V. freut sich auf viele 
Besucher aus nah und fern. 

Die Freie Evangelische Missionsge-
meinde Hildburghausen
Wer wir sind und was wir glauben

Hildburghausen. Wir sind 
eine christliche Gemeinschaft 
in Hildburghausen. Nachdem 
wir ca. 25 Jahre Räume im Tele-
komgebäude in der Waldstraße 
angemietet hatten, befinden 
wir uns seit Ende 2021 in der 
alten Dorfschule in Häselrieth.

Unsere Gemeinde besteht 
aus Jüngeren und Älteren, die 
mit Jesus leben und an sein 
Wort, die Bibel, glauben.

Zentrum unseres Glaubens 
ist Jesus Christus, der als Sohn 
Gottes für die Sünden aller 
Menschen gestorben und wie-
derauferstanden ist. Er bietet 
Jedem Vergebung der Sünden 
und ewiges Leben nach dem 
Tod an.

Weil wir bei Jesus ein glück-
liches und sinnerfülltes Leben 
gefunden haben, geben wir 
diese Freude gerne auch an An-

dere weiter.
Auch unabhängig vom Ern-

tedankfest sind Sie herzlich zu 
unseren Veranstaltungen ein-
geladen. Wir freuen uns auf 
Sie!

• Sonntag: 10.00 Uhr

• Dienstag: 19.00 Uhr

Ihre 
Freie Evangelische Missions-

gemeinde Hildburghausen e.V.
Häselriether Str. 72

98646 Hildburghausen
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„Das Theresienfest verbindet“
Vorfreude auf fünf tolle Tage mit Party, Musik, Showtanz und Freibier

Ein volles Festzelt soll es auch zum Theresienfest 2023 geben.                                                            Foto: Band/Rhön Feeling

30- jähriges Ehren-
amtsjubiläum
Gottesdienst in St. Wigbert Häselrieth

Hildburghausen/Häselrieth. Am Sonntag, dem 24. Sep-
tember 2023, um 9.30 Uhr findet anlässlich des 30-jährigen 
Ehrenamtsjubiläums ein Festgottesdienst mit Kirchenchor 
in der St. Wigbert Kirche Häselrieth statt. 

Elke Kronacher wird für ihren 30-jährigen ehrenamtli-
chen Dienst als Chorleiterin, Prädikantin und Organistin in 
der Kirchengemeinde St. Wigbert Häselrieth mit einem Fest-
gottesdienst gedankt. 

Der Häselriether Kirchenchor begeht in diesem Jahr sein 
38. Bestehen, 30 Jahre davon hat Elke Kronacher den Kir-
chenchor mit Freude und Hingabe geprägt. 

Die Kirchengemeinde sowie die Chorsängerinnen und 
-sänger sagen ein großes sowie herzliches Dankeschön und 
freuen sich auf viele weitere gemeinsame Jahre der Chormu-
sik in einer freundlichen Gemeinschaft.

Ingo Kronacher
Vors. Gemeindekirchenrat Häselrieth

Hildburghausen. Den Hild-
burghäusern und ihren Gästen 
stehen fünf tolle Tage ins Haus. 
Vom 29. September bis zum 3. 
Oktober wird beim 31. Theresi-
enfest wieder gefeiert, was das 
Zeug hält. „Wir sind bereit, es 
ist alles angerichtet“, sagt Fest-
wirt Michael Heidinger, der zum 
dritten Mal mit seinem Team für 
Musik, Unterhaltung, Partyfee-
ling sowie Speis‘ und Trank im 
Festzelt sorgt. Den Auftakt wird 
es am Freitagabend (29. Septem-
ber) geben, wenn die Party-Band 
FOXX dem Publikum einheizt 
und Lust auf mehr machen will. 
Zuvor zieht bereits ab 19 Uhr der 
Fackel- und Laternenumzug vom 
Marktplatz zum Festzelt, wo an-
schließend der Festbieranstich 
den offiziellen Startschuss für das 
lange Festwochenende gibt. Wer 
übrigens am Eröffnungstag bis 
20 Uhr ins Festzelt kommt, hat 
freien Eintritt. „Wir wollen damit 
auch Familien willkommen hei-
ßen, die nach dem Umzug gerne 
noch im Festzelt vorbeischau-
en und den Auftakt  miterleben 
möchten – und natürlich ist es 
auch ein Bonus an die Partygäs-
te, die zeitiger kommen“, sagt 
Heidinger. Ähnliche Offerten ans 
Publikum gibt es auch an den an-
deren Tagen: Am Sonntag (1. Ok-
tober) zum Familientag und am 
Feiertag (3. Oktober) ist ganztägig 
freier Eintritt. Samstag (30. Sep-
tember) und Montag (2. Oktober) 
müssen erst ab 19 Uhr Tickets 
gekauft werden, die Veranstal-

tungen tagsüber sind frei. Doch 
selbst am Montag, dem „Tag der 
Vereine“, gibt es einen Bonus. 
Alle Vereine, die mit mindestens 
zehn Personen im gleichen Outfit 
wie T-Shirt, Jacke oder ähnlichem 
bis 20 Uhr erscheinen, erhalten 
freien Eintritt. „Und auch bei den 
Tickets wollen wir den Gästen 
mit einem Vorverkauf, der neu 
ist in diesem Jahr, ein Angebot 
machen“, so Heidinger. Pro Kar-
te kann man so drei Euro sparen. 
Auch ein Kombiticket für alle Ta-
ge wird es geben (17 Euro). „Wir 
wollen den Gästen in Zeiten, in 
denen überall die Preise steigen 
und die Menschen ziemlich be-
lastet sind, entgegenkommen“, 
sagt der Festwirt. „Wir wünschen 
uns, dass viele Besucher kom-
men, ein paar schöne Stunden 
erleben und die Alltagssorgen 
mal hinter sich lassen.“ Vor allem 
aber sei auch eines wichtig für die 
Stadt und die ganze Region: „Das 
Theresienfest verbindet.“   Ge-
plant, organisiert und umgesetzt 
wird Heidinger zufolge das fünf-
tägige Spektakel im Festzelt auf 
dem Theresienplatz in Koopera-
tion mit Danny Brohm und sei-
ner Firma Moon Circus sowie der 
Stadt Hildburghausen. Mit den 
Partnern arbeitet man Hand in 
Hand. Das Programm bedient alle 
Generationen und ist bestens be-
stückt. „Dies ist alles sehr aufwen-
dig und kostet viel Geld“, weiß 
Heidinger. Ohne Hauptsponso-
ren wie die TEAG Thüringer Ener-
gie AG und die Volksbank Thü-

ringen Mitte eG sei ein solches 
Veranstaltungsformat allerdings 
nicht auf die Beine zu stellen. 
„Es ist gut und wichtig, dass es 
solches Engagement für die Men-
schen der Stadt und der gesamten 
Region gibt – das ist heute nicht 
mehr selbstverständlich.“ An je-
dem der fünf Abende ist Partyzeit 
im Festzelt – dabei ist Live-Musik 
angesagt. Doch auch tagsüber 
wird einiges geboten. Am Sams-
tagnachmittag sind alle Genera-
tionen im Festzelt zu volkstüm-
licher Musik willkommen. Der 
Sonntag beginnt bereits um 10 
Uhr mit  Frühschoppen und Ha-
xen-Schmaus. Festwirt Michael 
Heidinger spendiert zudem 100 
Liter Freibier. Höhepunkt am 
Dienstag wird zweifellos der gro-
ße traditionelle Festumzug durch 
die Innenstadt ab 13 Uhr sein, der 
zum Festzelt führt. „Bereits über 
50 Bilder waren bis Mitte Sep-
tember angemeldet, es könnten 
sogar noch einige mehr werden“, 
freut sich Heidinger. Bereits am 
Dienstagvormittag werden „Die 
Gleichberg-Musikanten“ zum 
Frühschoppen aufspielen und auf 
diesen Feiertag, der zugleich der 
Theresientag ist, einstimmen.  

Für gut 15 Programmpunkte 
hat Festwirt Michael Heidinger 
Party-Bands, Musikkapellen, 
Showtanzgruppen und DJ’s  für 
die fünf tollen Tage in Hildburg-
hausen vertraglich gebunden. 
Auch der Rummel, der größer 
ausfällt als beim letzten Fest, liegt 
in Regie seines Unternehmens. 

Schleusingen/Masserberg. 
Unsere nächste Wanderung 
am Mittwoch, dem 27. Sep-
tember 2023 führt uns vom 
Parkplatz in Masserberg zur 
Werraquelle. Wir laufen am 
Hotel Oberland vorbei auf dem 
Planierweg zum markanten 
Grenzpunkt Ausspanne und 
wieder zurück zum Parkplatz.

Die Wanderung wird von 
Friedel Habitzel geführt.

Alle interessierten Wanderer 
sind herzlich eingeladen.

Wir treffen uns um 14 Uhr 
auf dem Parkplatz Masserberg.

Zur Bildung von Fahrge-
meinschaften ist um 13.15 Uhr 
Start in Schleusingen auf dem 
Schützenplatz.

Aus organisatorischen Grün-
den bitte die Teilnahme telefo-
nisch über 0171 9019949 mit-
teilen.                        Renate Lenz

Mit dem roten Rucksack zur Werraquelle

„Giselle“ - ein romantisches Ballett - erlebbar am Samstag, 
30. September im Stadttheater Hildburghausen.  

Foto: Klassik Konzert Dresden GmbH & Co. KG

Ukrainian Grand Ballet 
zeigt „Giselle“
Ein romantisches Ballett, in dem die Liebe über den Verrat und 
Tod triumphiert - Musik von Adolphe Adam (1803 - 1856)

Hildburghausen. Giselle ist 
nach wie vor eines der berühm-
testen klassischen Ballette und 
wurde 28. Juni 1841 Paris ur-
aufgeführt.

Das schwerkranke Bauern-
mädchen Giselle verliebt sich 
in den hübschen Prinz Al-
brecht, der eigentlich bereits 
mit der, ihm ebenbürtigen, 
adligen Bathilde verlobt ist. Er 
verkleidet sich als Bauer, um 
heimlich mit Giselle zusam-
men sein zu können und ihre 
Liebe zu erwidern. 

Als eifersüchtige Rivalen den 
Prinzen enttarnen, ist der Kum-
mer für Giselle zu groß, als dass 
sie ihn ertragen könnte. Giselle 
ist von ihrem schlechten Ge-
sundheitszustand geschwächt 
und ihr Herz ist gebrochen. Aus 
ihrer Verzweiflung heraus wird 
sie in den Wahnsinn getrieben, 
bis sie an ihrem gesundheitli-
chen und psychischen Zustand 
stirbt.

Nach ihrer Beerdigung be-
sucht Prinz Albrecht ihr Grab. 
Die Geister von Frauen, die vor 
ihrer Hochzeit betrogen oder 
verlassen wurden, kehren im-
mer mitternachts zurück, um 
sich an ihren untreuen Verlob-
ten zu rächen, indem sie sie zu 
Tode tanzen. Auch Giselle ist 
nun einer dieser Geister, doch 
ihre Gefühle für ihren Gelieb-
ten sind zu stark, als dass sie 
sich dem Todestanz der „Wilis“ 
anschließen könnte. Nur Gi-
selles mächtige Liebe rettet den 
reumütigen Albrecht vor die-
sem grausamen Schicksal und 
beweist, dass die Liebe alles be-
siegen kann – sogar den Tod.

Termine:
•  Samstag, 30. September 

2023, 19.30 Uhr, Stadtthea-
ter Hildburghausen.
Tickets an allen bekannten 

Vorverkaufsstellen und auf 
www.ukrainisches-ballett.de

Was wir nicht haben, brauchen Sie nicht.Was wir nicht haben, brauchen Sie nicht.

Wir haben alles, was Sie brauchen!Wir haben alles, was Sie brauchen!

ErlesenesErlesenes Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen

Telefon: 0 36 85 / 79 36 0, erlesenes.info

Genuss       Geschenke        Lieblingsstücke      

Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.

Neu sein wird das Fahrgeschäft 
„Break Dance“, bei dem so richtig 
die Post abgehen wird. Und auch 
auf dem Rummel gibt es ein An-
gebot: Am Montag, dem Tag der 
Vereine, bieten die Schausteller 
ermäßigte Preise an. 

Viele Menschen in Hildburg-
hausen und Umgebung wissen 
längst, dass es das Münchner 
Oktoberfest ohne die Hildburg-
häuser Prinzessin Therese nicht 
geben würde. Ihre Vermählung 
1810 mit König Ludwig von Bay-
ern war schließlich der Anlass für 
das heute weltgrößte Volksfest in 
der bayrischen Metropole. Für die 
Hildburghäuser war dies Grund 
genug, nach der Wiedervereini-
gung das Theresienfest aus der 
Taufe zu heben.   

Programm Theresienfest 
2023

Freitag, 29.09.2023:
 (Eröffnungstag) – Eintritt frei 
bis 20 Uhr, danach 10,-Euro (7 

Euro VVK) 
•  ab 16 Uhr: Rummelbetrieb, 

Speis und Trank im Zelt
•  18 Uhr: DJ Avantgarde
•  19 Uhr: Fackel- und Laternen-

umzug vom Marktplatz zum 
Festzelt, Treffpunkt: Marktplatz

•  19.45 Uhr: Festbieranstich 
•  20.30 Uhr: Eröffnungsabend 

mit der Party-Band: FOXX
Samstag, 30.09.2023: 

(Tag der Generationen) – 
Eintritt ab 19.00 Uhr - 
10,- Euro (7 Euro VVK)

•  11 Uhr: Seniorenrundfahrt, 
Treffpunkt Polizeiparkplatz

•  ab 12 Uhr: Rummelbetrieb auf 
dem Festplatz und Mittagstisch 
im Festzelt

•  14 Uhr: Volkstümliche Musik
•  ab 18.00 Uhr: abwechslungsrei-

ches Speisenangebot
•  20 Uhr: Wiesn Gaudi – die Mega 

Oktoberfestparty mit DJ Dirndl 
Groover (mit Animation)

Sonntag, 1.10.2023: 
(Familientag) – Eintritt FREI
Kindernachmittag Aktion von 

14 bis 18 Uhr: 
•  10 Uhr - 14.Uhr: Frühschoppen 

mit Haxenessen - Frisch aus 
dem Ofen mit 100 L Freibier 
und musikalischer Unterhal-
tung

•  ab 12 Uhr: Rummelbetrieb auf 
dem Festplatz, musikalische 
Unterhaltung und Mittagstisch 
im Zelt

•  14 Uhr: Theresienfestskattur-
nier im Foyer des Stadttheaters

•  14 bis 17 Uhr: DJ Avantgarde
•  16 Uhr: Kinder-Showtanzgrup-

pen von Manu´s Dancestudio
•  ab 18 Uhr: abwechslungsreiches 

Speisenangebot
•  20 bis 23 Uhr: Schlagerparty mit 

DJ + Marilena 
Specials zum Familientag – 

Kinderschminken, extra Hüpf-
burg, Clown Lollywood

Montag, 02.10.2023:  
(Tag der Vereine) Eintritt ab 19 

Uhr 10 Euro (7 Euro VVK)
ermäßigter Preis auf alle Fahr-
geschäfte der Schausteller auf 

dem Rummel
•  ab 12 Uhr: Rummelbetrieb auf 

dem Festplatz 
•  ab 12 Uhr: Deftiger Mittagstisch 

mit verschiedenen Braten und 
Thüringer Klößen. Angebot: 
Theresienteller für nur 12 Euro  

•  13 bis 18 Uhr: Volkstümliche 
Musik

•  ab 18 Uhr: abwechslungsreiches 
Speisenangebot

•  20 bis 02.00 Uhr: Partyband 
„Rhöner Gaudi‘‘

Aktion: Alle Vereine, die mit 
mindestens 10 Personen im sel-
ben Outfit (T-Shirt, Jacke o.ä.) 
am Montag bis 20.00 Uhr kom-
men, erhalten freien Eintritt.

Feiertag, Dienstag, 03.10.2023: 
(Theresientag)- Eintritt FREI

•  10 bis 14 Uhr: Frühschoppen 
mit der Blaskapelle „Die Gleich-
berg-Musikanten“

•  ab 11 Uhr: Rummelbetrieb auf 
dem Festplatz 

•  11.30 Uhr: Deftiger Mittagstisch 

mit verschiedenen Braten und 
Thüringer Klößen. Angebot: 
Theresienteller für nur 12,00 
Euro  

•  13 Uhr: Großer traditioneller 
Festumzug durch die Innen-
stadt zum Festplatz

•  14 Uhr: Freundschaftsmusizie-
ren im Festzelt

•  ab 18 Uhr: abwechslungsreiches 
Speisenangebot

•  19 bis 23 Uhr: Partyband Hess
•  22 Uhr: großes Höhenfeuer-

werk.
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Benshausen
Schreib- u. Spielwaren Nitsche

Effelder
Bäckerei Malter, Fleischerei Bauer,

Durstmelde-Zentrale, Quelle Verkaufsshop
Roswitha´s Frisirstübchen
Frankenblick

Classic-Tankstelle
Settendorf-Frankenblick

Lauscha 
Backshop

Meiningen
CAP-Markt

Neuhaus 
OIL!-Tankstelle

Neuhaus Schierschnitz 
Bäckerei Balu, Petit Kaffee 

Sonneberg
Getränke Stadl, Fleischerei Hess,

Taback Shop Renneberg,
Hotel Waldblick, Frisör Streckenbach,

Sagasser Gustav König Straße,
Krug zum grünen Kranz,

Kurzwaren Laden Bahnhofstraße,
Zeitungseck Sonneberg Steinbach,

Anja‘s Bruad und Samml-Loudn
Steinach
Goldener Anker

Zella-Mehlis
Bäckerei Zink, Fleischrei A. Häring,

Asia Imbiss, Kaffeerösterei „Sunbean“

außerha lb unseres Landkreisesaußerha lb unseres Landkreises

Maui - Ahrtal – Florida – Politische Selbstdarsteller 
versagen bei echten Katastrophen

Hoffen wir das Beste für Maui!                                     © Quelle: Youtube/ WDR Screenshot

(ch). Erinnern Sie sich an die 
Nachrichten von verheerenden 
Bränden auf Maui (Hawaii) vor 
gut einem Monat, bei denen min-
destens 115 Menschen ums Leben 
kamen?

Bereits Anfang August gab es 
kleinere Brände auf mehreren ha-
waiianischen Inseln. Am frühen 
Morgen des 8. August wurden auf 
Maui etwa 30 Strommasten durch 
starke Winde umgeworfen, es kam 
zu größeren Stromausfällen auf 
West-Maui. 

Man vermutet, dass Funken aus 
den zerstörten Stromleitungen das 
trockene Gras entflammten und 
zumindest einen Teil der Brände 
verursachten. Hohe Luftdruckgra-
dienten bedingt durch Hurrikan 
Dora trugen dazu bei, dass sich die 
Feuer bei Trockenheit schnell aus-
breiteten.

Am schlimmsten traf es die 
Stadt Lahaina im Nordwesten von 
Maui. Innerhalb von Minuten 
verbrannten Hunderte Wohnhäu-
ser. Die Bewohner versuchten, in 
ihren Autos zu fliehen, blieben 
jedoch oft im Stau stecken. Viele 
verbrannten in ihren Autos, an-
dere sprangen panisch ins Wasser, 
als sie sahen, wie Autos in ihrer 
Nähe in Brand gerieten oder ex-
plodierten. Sie konnten teilweise 
von der Küstenwache gerettet wer-
den.

Das Feuer zerstörte 880 Hek-
tar Land und 2.207 Gebäude in 
und um Lahaina, etwa 500 weite-
re Gebäude wurden beschädigt. 
Die Überlebenden verbrachten 
Tage ohne Strom, sauberes Was-
ser, Lebensmittel, Treibstoff oder 
Kommunikation zur Außenwelt. 
Neben zahlreichen Wohnhäusern 
wurden auch mehrere histori-
sche Gebäude der alten Walfän-
gerstadt, die von 1820 bis 1845 
Hauptstadt von Hawaii war, zer-
stört. Der entstandene Schaden 
wird auf 5,5 bis 6 Milliarden Dol-
lar geschätzt. Immerhin scheint 
der berühmte Banyan-Baum von 
Lahaina, der größte der USA, das 
Feuer zu überleben.

Viele der zerstörten Wohn-
häuser gehörten hawaiianischen 
Familien und wurden über Gene-
rationen vererbt. Die meisten von 
ihnen waren nicht versichert, da 
es sich ihre Inhaber einfach nicht 
leisten konnten: Die Lebenshal-
tungskosten auf Hawaii gehören 
zu den höchsten der USA. Ihre 
Besitzer stehen jetzt also vor dem 
Nichts. Vieles an dieser Katastro-
phe wäre vermeidbar gewesen. 
Obwohl das hohe Brandrisiko 
der Region schon lange bekannt 
war, hielten es die regionalen Be-
hörden nicht für notwendig, die 
Feuerwehr entsprechend auszu-
statten. 

Auch andere Maßnahmen zur 
Vorbeugung von großen Flächen-
bränden wurden vernachlässigt. 
Als die Gefahr bereits akut war, 
wurden die Einwohner nicht 
adäquat gewarnt. Das gut ausge-
baute Sirenensystem auf Maui 
blieb stumm, viele Überleben-
de berichteten, dass sie keinerlei 
Warnung erhielten. Es gibt auch 
Berichte, dass wegen behördlicher 
Vorschriften nicht ausreichend 
Löschwasser zur Verfügung stand, 
diese werden jedoch von anderer 
Seite dementiert.

Auch die behördlichen Reakti-
onen nach der Katastrophe strotz-
ten vor Inkompetenz: Mangel an 
Kommunikation und Erstversor-
gung, unverständliche Straßen-
sperrungen, die die Versorgung 
durch Nachbargemeinden verhin-
derten, Verbote für Privatperso-
nen, auf dem Wasserweg Lebens-
mittel u.ä. zu besorgen.

US-Präsident Joe Biden besuch-
te Maui erst zwei Wochen nach 
der Katastrophe. Als er zuvor erst-
mals auf die Brände angesprochen 
wurde, war seine Antwort „No 
comment“. Dafür musste er be-
reits viel Kritik einstecken. Auch 
Bidens Besuch auf Hawaii verlief 
nicht besser. In seiner Rede ver-
glich Biden die Katastrophe von 
Maui mit einem Hausbrand, bei 
dem er fast seine 67er Corvette 

verloren hatte. Außerdem kürzte 
er den Besuch ab, um seine Ferien 
in Lake Tahoe fortzusetzen.

Entsprechend war die Reaktion 
vieler Einheimischer. Man fragte 
sich beispielsweise, wieso die US-
amerikanischen Regierungsvertre-
ter immer sehr schnell dabei sind, 
in die Ukraine zu reisen, um ihre 
Unterstützung zu bekunden und 
Finanzmittel bereitzustellen, aber 
Hawaii offensichtlich sehr weit 
unten auf ihrer Prioritätenliste 
steht. Besonders brisant dabei, 
dass man nicht einmal genau zu 
wissen scheint, wie viel Geld ei-
gentlich in die Ukraine geflossen 
ist. 

Im Detail geht es um eine Dif-
ferenz von etwa 6 Milliarden Euro 
zwischen offiziell veranschlagten 
und tatsächlich gezahlten Finanz-
mitteln. Dieser kleine „Buchungs-
fehler“ für die Ukraine entspricht 
in etwa der Summe, die man 
bräuchte, um alle auf Maui zerstör-
ten Häuser wieder aufzubauen.

Es gab bereits einige Theorien, 
dass die Brände durch Hochener-
giewaffen bewusst hervorgeru-
fen wurden, um die Bewohner zu 
enteignen und den Great Reset 
auch auf Maui besser umsetzen 
zu können. Diese würden mehr 
Gewicht erhalten, wenn Greens 
Pläne tatsächlich zutreffen wür-
den. Bei meiner Recherche konn-
te ich jedoch keine Quellen dafür 
finden, lediglich mehrere Berichte 
darüber, dass Green ein Moratori-
um für Landverkäufe plant, um zu 
verhindern, dass das Land billig 
von Spekulanten erworben wird.

Man muss wohl heute kaum 
erwähnen, dass die Verantwortli-
chen in Behörden und Regierun-
gen die Schuld für ihr eigenes Ver-
sagen auf die „Klimakatastrophe“ 
abwälzen wollen. Und vermutlich 
erinnert nicht nur mich das an 
die Flutkatastrophe in Rheinland-
Pfalz und Nordrhein-Westfalen, 
die im Juli 2021 188 Menschenle-
ben forderte.

Besonders betroffen war das 
Ahrtal. Auch im Ahrtal war das 
Risiko (diesmal für Überschwem-

mungen) schon lange bekannt, 
aber es gab keinerlei wirksame 
Präventionsmaßnahmen. Auch 
im Ahrtal wurde die Bevölkerung 
nicht rechtzeitig informiert, ob-
wohl es hier schon Tage vorher 
entsprechende Unwetterwarnun-
gen gab.

Auch im Ahrtal versagten die 
staatlichen Rettungskräfte und 
private Helfer wurden behindert 
und diskreditiert. Auch im Ahrtal 
leugneten Politik und Behörden 
jegliche Verantwortung für die 
Katastrophe. Seit der Flutkatas-
trophe in Rheinland-Pfalz und 
Nordrhein-Westfalen sind nun 
schon zwei Jahre vergangen, doch 
im Ahrtal hat sich seitdem nicht 
viel getan. „Landschaftlich, struk-
turell, wirtschaftlich und mensch-
lich nach wie vor eine Wüstenei!“, 
so beschreibt Josef Kraus die aktu-
elle Situation. Besonders heikel: 
610 Millionen Euro an EU-Hilfs-
geldern für die Flutopfer landeten 
nicht bei den Betroffenen, son-
dern blieben im Finanzministeri-
um hängen.

Es geht jedoch auch anders, wie 
Gouverneur Ron DeSantis bei Hur-
rikan Ian bewies, der im Septem-
ber 2022 die Westküste Floridas 
verwüstete. Zwar forderte auch 
diese Katastrophe 152 Menschen-
leben, davon 146 in Florida, doch 
war der Umgang damit ein ganz 
anderer. Die Einwohner Floridas 
wurden ständig aktuell über den 
Hurrikan informiert, es wurden 
Evakuierungen angeordnet. Der 
Stromanbieter Florida Power & 
Light Co. hatte bereits vor dem 
Hurrikan begonnen, Mitarbeiter 
aus ganz Nordamerika zu rekru-
tieren, um die Stromversorgung 
rasch wiederherstellen zu können.

Nach dem Hurrikan wurde un-
ter Leitung von DeSantis sofort 
mit dem Wiederaufbau begonnen, 
die zerstörte Brücke nach Sanibel 
Island war bereits nach drei Wo-
chen wieder aufgebaut.

DeSantis bat Elon Musk persön-
lich um Starlink-Satelliten und 
stellte so die Internet-Verbindung 
für die Ersthelfer her. Er erließ Ver-

ordnungen für Steuererleichterun-
gen und eine einfachere Kredit-
aufnahme. Die Sheriffs in Florida 
gingen hart gegen Plünderer vor. 
DeSantis’ Ehefrau sammelte 50 
Millionen US-Dollar an privaten 
Spendengeldern innerhalb von 
drei Wochen. Können Sie sich 
an Spendenaktionen durch die 
Ehepartner von Herrn Steinmei-
er, Frau Merkel, Frau Dreyer oder 
Herrn Laschet erinnern?

Auch in Fort Myers sind die Auf-
räumarbeiten noch lange nicht 
beendet, aber es geht schnell vo-
ran. Im Ahrtal läuft es deutlich 
langsamer.

Hoffen wir das Beste für Maui! 
Am Ende erkennt man große Un-
terschiede zwischen den Politi-
kern, die sich tatsächlich um die 
Bedürfnisse ihrer Wähler küm-
mern (wie DeSantis oder Gabbard) 
und denjenigen, denen ideologi-
sche Projekte und Selbstdarstel-
lung wichtiger sind (wie Green, Bi-
den, Merkel, Spiegel oder Dreyer).

Leider sind erstere eine kleine 
Minderheit und man kann sie 
weder durch Parteizugehörigkeit 
noch durch ihr Geschlecht iden-
tifizieren. Derzeit kann man nur 
hoffen, dass sich ein paar Vertre-
ter dieser seltenen Spezies auch in 
Deutschland finden werden.

Corinne Henker
(Quelle: www.alexander-
wallasch.de)

(Namentlich gekennzeichnete Ar-
tikel spiegeln nicht die Meinung der 
Redaktion wider und geben immer 
die Meinung des Autors wieder. Wir 
schätzen unsere Leser als erwachsene 
Menschen und wollen ihnen unter-
schiedliche Blickwinkel bieten, damit 
sie sich selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden diese 
Artikel nicht zensiert und gekürzt.)

Die Flutopfer in Libyen sind Obamas Leichen 
(ph). Seit der Ermordung Gad-

dafis gibt es im ehemaligen Gebiet 
Libyens keinen funktionsfähi-
gen Staat mehr. Die Angriffe der 
NATO-Staaten haben absichtlich 
Infrastruktur und Baulichkeiten 
zerstört. Dringende Wartungsar-
beiten finden nicht mehr statt. So 
auch an zwei Staudämmen und 
die sind jetzt gebrochen mit den 
verehrenden Folgen.

Die Hafenstadt Darna liegt un-
terhalb zweier Staudämme, die 
die Aufgabe hatten, Fluten von 
starken Regenfällen aufzuhalten. 
Die wurden unter Gaddafi errich-
tet, weil es auch in der nördlichen 
Sahara manchmal zu unwetterar-
tigen Regenfällen kommt. Solan-
ge in Libyen Recht und Ordnung 
herrschte, eben solange Gaddafi 
dafür gesorgt hat, wurde die In-
frastruktur in bestem Zustand er-
halten. Seit 2011, seit die NATO 
unter Führung von Obama und 
dem Franzosen Sarkozy Libyen in 
Schutt und Asche gelegt haben, 
Gaddafi ermordet worden ist, 
versinkt Libyen immer tiefer ins 
Chaos. Da blieb keine Kapazität 
für die Wartung der Staudämme 
und früher oder später musste es 
passieren: Sie sind gebrochen und 
haben Zehntausende in den Tod 
gerissen.

Dass die Ermordung Gaddafis 
auch der Anfang der Migrations-
krise für Europa war, erwähne ich 
nur am Rand. Ebenso dass auch 
der Versuch Syrien dem gleichen 
Schicksal wie Libyen folgen zu 
lassen, – angeführt von densel-
ben Akteueren – nun auch die 
„Ostschleuse“ für Migranten ge-
öffnet hat. Europas Migrations-
krise ist die Folge der Zerstörung 
von Libyen und Syrien durch das 
US-Imperium und seine Vasallen. 
Doch zurück zur aktuellen Katas-
trophe in Libyen. Folgt man den 

Systemmedien, ist natürlich der 
Klimawandel daran schuld. Der 
„menschengemachte“ und so 
wird die Schuld für die Menge an 
Leichen auf uns alle abgewälzt, 
weil wir nicht genug gegen den 
Klimawandel getan haben. Das ist 
äußerst perfide, denn so geraten 
die wahren Schuldigen aus dem 
Blickfeld: Obama und Sarkozy. 
Ach ja, selbstverständlich, wie 
immer bei derartigen Verbrechen, 
war auch der Engländer David Ca-
meron maßgeblich beteiligt.

Gaddafis Staat war zu vorbild-
lich

Die Bombardierung Libyens 
und der von den üblichen Ver-
dächtigen angezettelte Bürger-
krieg haben nach Schätzungen 
mindestens 50.000 Menschen 
das Leben gekostet. Durch direk-
te Einwirkung und die Folgen im 
Gesundheitssystem und der Nah-
rungsmittelversorgung. Jetzt sind 
durch Spätfolgen weitere 20.000 
oder mehr ums Leben gekommen. 
Hätte man Gaddafi nicht gestürzt 
und ermordet, wäre die Wartung 
der zwei Dämme nicht unterbro-
chen worden und es hätte diese 
Flutkatastrophe nicht gegeben. 
Zumindest nicht in diesem Aus-
maß. Und ja, auch diese Stau-
dämme wurden von US-Bomben 
getroffen und konnten eben nicht 
angemessen repariert werden. 
Aber es geht weiter. Gaddafi hatte 
ein Jahrhundertprojekt in Arbeit. 
Er hat begonnen, die enormen 
Süßwasserlager unter dem Wüs-
tensand zu erschließen und so ein 
Agrarprojekt geschaffen, das den 
Hunger in weiten Teilen Afrikas 
hätte überwinden können, zu-
mindest mildern. Das sollte nicht 
sein.

Die Zerstörer Libyens haben ge-
zielt das Wasserprojekt Gaddafis 
zerstört. Sie haben auf Leitungen 

und Pumpstationen Bomben ab-
geworfen, ohne jeden militäri-
schen Nutzen. Es ging nur darum, 
dieses wunderbare humanistische 
Projekt zu beenden. Das war ein 
Kriegsverbrechen in Sonderquali-
tät und der Wertewesten hat kei-
nerlei Notiz davon genommen. Es 
waren ja die Guten und die kön-
nen gar keine Kriegsverbrechen 
begehen. Davon haben auch Sie 
noch nichts gehört? Da können 
Sie mal wieder sehen, wie gut Zen-
sur im Wertewesten funktioniert. 
Libyen ist im Chaos versunken 
und wir können Russland, Putin, 
dankbar sein, dass er dasselbe 
Schicksal von Syrien zumindest 
teilweise abwenden konnte. Aber 
der Wertewesten arbeitet nach wie 
vor daran, auch Syrien ins Chaos 
zu treiben. Warum sonst gibt es 
immer noch Sanktionen gegen 
Syrien, die nicht von Beschlüssen 
der UN gedeckt sind? Die verhin-
dern sollen, dass Damaskus das 
gebeutelte Land wieder aufbau-
en kann. Ach ja, wir brauchen ja 
noch mehr Zuwanderung von 
Fachkräften.

Die Verbrechen des Werte-
westens bleiben ungesühnt

Die Flutopfer in Libyen gehen 
auf das Konto von Obama, Sar-
kozy und Cameron. Sie haben die 
Schuld dafür zu tragen, dass diese 
zwei Staudämme gebrochen sind 
und so viele Menschen in den 
Tod gerissen haben. Ob da mal 
jemand auf die Idee käme, einen 
Friedensnobelpreis abzuerken-
nen? Einen dieser Verbrecher vor 
Gericht zu zitieren? Ach ja, Putin 
muss verhaftet werden, weil er an-
geblich Kinder entführt hat. Und 
nein, er hat sie nicht umgebracht. 
Das wird ihm nicht vorgeworfen. 
In welchem Verhältnis das ste-
hen soll zu den 500.000 Kindern 
im Irak, die durch die amerika-

nischen Angriffe und folgenden 
Sanktionen umgekommen sind, 
kann wohl nur eingefleischten 
Transatlantikern verständlich 
sein. Nein, im Wertewesten wird 
niemals mit zweierlei Maß ge-
messen! Wir sind die Guten und 
20.000 Flutopfer sind es genauso 
wert gewesen, wie 500.000 tote 
Kinder im Irak. So jedenfalls wird 
es Frau Albright sehen und die ist 
ja auch eine Gute wie Hillary Clin-
ton, die auch maßgeblich an der 
Zerstörung Libyens beteiligt war.

Nachtrag:
Ich habe oben eine Zeile ge-

setzt, dass Gaddafis Staat zu vor-
bildlich war. Hier können Sie eine 
Aufzählung ansehen, wie die ar-
men Menschen in dieser „Dikta-
tur“ leben mussten:

1. Libyen hatte keine Strom-
rechnung, der Strom war für alle 
Bürger kostenlos.

2. Es gab keine Zinssätze für 
Kredite, die Banken waren in 
Staatsbesitz, der Kredit der Bürger 
betrug gesetzlich 0 %.

3. Gaddafi versprach, seinen El-
tern kein Haus zu kaufen, bis jeder 
in Libyen ein Haus besitzt.

4. Alle frisch verheirateten Paa-
re in Libyen erhielten 60.000 Di-
nar von der Regierung und kauf-
ten dafür ihre eigenen Wohnun-
gen und gründeten ihre Familien.

5. Bildung und medizinische 
Behandlung in Libyen waren kos-
tenlos. Vor Gaddafi gab es nur 
25 % Lesefähige, während seiner 
Herrschaft waren es 83 %

6. Wenn Libyer auf einem Bau-
ernhof leben wollten, erhielten sie 
kostenlos Haushaltsgeräte, Saat-
gut und Vieh.

7. Wenn sie in Libyen keine Be-
handlung erhalten können, wür-
de der Staat ihnen mehr als 2.300 
US-Dollar für Unterkunft und Rei-
sekosten für die Behandlung im 

Ausland finanzieren.
8. Wenn sie ein Auto kauften, 

finanzierte der Staat 50 % des 
Kaufpreises.

9. Der Benzinpreis betrug 0,14 
US-Dollar pro Liter.

10. Libyen hatte keine Aus-
landsschulden und die Reserven 
beliefen sich auf 150 Milliarden 
US-Dollar (jetzt weltweit eingefro-
ren, also geraubt).

11. Da einige Libyer nach der 
Schule keine Arbeit fanden, zahlte 
die Regierung das Durchschnitts-
gehalt, wenn sie keine Arbeit fin-
den.

12. Ein Teil der Ölverkäufe in 
Libyen war direkt mit den Bank-
konten aller Bürger verknüpft.

13. Die Mutter, die das Kind zur 
Welt gebracht hat, erhielt 5.000 
US-Dollar

14. 40 Brote kosteten 0,15 $.
15. 25 % der Libyer hatten alle 

Ilisna-Diplome.
16. Gadafi hat das weltweit 

größte Bewässerungsprojekt na-
mens „BIG MAN PROJECT“ um-
gesetzt, um die Wasserverfügbar-
keit in der Wüste sicherzustellen.

Wenn man das „Diktatur“ 
nennt, frage ich mich, was Demo-
kratie ist?   Oder ist es so schlimm, 
dass Alkohol verboten war, dass 
eine solche Diktatur vernichtet 
werden musste?

Peter Haisenko
(Quelle: AnderweltOnline.de)

(Namentlich gekennzeichnete Ar-
tikel spiegeln nicht die Meinung der 
Redaktion wider und geben immer 
die Meinung des Autors wieder. Wir 
schätzen unsere Leser als erwachsene 
Menschen und wollen ihnen unter-
schiedliche Blickwinkel bieten, damit 
sie sich selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung der Auto-
ren nicht zu verfälschen, werden die-
se Artikel nicht zensiert und gekürzt.)
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

Ihre Reisehotline:            

Reiseveranstalter: Frankenland Reisen e. K. • Inhaber: Klaus Wichler • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

www.frankenland-reisen.de

Landschaftliches Juwel an der Adria

Montenegro

Montenegro, der kleine kulturelle Hotspot südlich von 
Bosnien-Herzegowina und Kroatien wird oft übersehen. 
Zu Unrecht! Von beeindruckenden Bergmassiven mit 
weiß leuchtenden Felsen, atemberaubenden Canyons, 
unberührter Natur, bis hin zu Stränden mit kristallklarem 
Wasser sowie malerischen Kirchen, Klöstern, alten Städ-
ten und Baudenkmälern von Illyrern, Venetiern und sogar 
Habsburgern hat das Land viele Attraktionen zu bieten!

8 Tage, Flugreise
1.449,-p. P. im DZ € 

IHR REISETERMIN: 
01. – 08. April 2024 

Frühlingstraum und Mandelblüte

Mallorca

IHR REISEPREIS P. P. IN EURO: 
Im Doppelzimmer 1.099 €
Einzelzimmeraufpreis 200 €
Aufpreis seitlicher Meerblick         50 €
Zusatzausflug Wanderung  75 €

IHR REISEPREIS P. P. IN EURO: 
Im Doppelzimmer 1.449 €
Einzelzimmeraufpreis 150 €
Zusatzausflug Dubrovnik  69 €

IHR REISETERMIN: 
18. – 25. Februar 2024

IHRE LEISTUNGEN: 
Haustürabholung*
Fahrt im modernen Reisebus bis/ab 
Frankfurt
Flug nach Mallorca und zurück
Begrüßungscocktail
Transfer Flughafen – Hotel und zurück
7 x Übernachtung im Hotel Timor
7 x Halbpension
Ausfl ugspaket lt. Reiseverlauf - fordern 
Sie direkt Extra-Informationen an!
örtliche, deutschsprechende 
Reiseleitung
Informationsmaterial u. Reiseführer
FRL-Reisebegleitung

IHRE LEISTUNGEN: 
Haustürabholung*
Fahrt im modernen Reisebus bis/ab 
Nürnberg
Flug nach Tivat und zurück
Transfer Flughafen – Hotel – 
Flughafen
7 x Übernachtung  im 4****Hotel 
IBEROSTAR BELLEVUE
7 x All-Inclusive Verpfl egung
Ausfl ugspaket lt. Reiseverlauf
örtliche, deutschsprechende 
Reiseleitung
Informationsmaterial u. Reiseführer
Reisebegleitung

8 Tage, Flugreise
1.099,-p. P. im DZ €

Mit Ausfl ugspaket und Reisebegleitung Inkl. Ausfl ugspaket und  
All-Inclusive Verpfl egung!

Entdecken Sie auf dieser Reise die landschaftliche Vielfalt 
und Schönheit Mallorcas: schwindelerregende Felsküs-
ten, mächtige Berge, knorrige Olivenbäume und duftende 
Zitronen- und Orangenhaine. Während der Mandelblüte 
verwandelt sich die Insel in ein duftendes Blütenmeer in 
Weiß und Rosa. Lassen Sie sich vom Charme Mallorcas 
begeistern.

„Herbstzauber“ auf Burg & Park Ohrdruf vom 30.09. bis 3.10.2023

Traditioneller Herbstmarkt 
rund um das Kupferschlösschen
Vom Samstag bis zum „Tag der Deutschen Einheit“ präsen-
tieren über 80 Aussteller ihr Angebot für Freizeit & Lifestyle

Zum traditionellen Herbstmarkt vom 30. September bis 3. 
Oktober 2023 gibt es für die Besucher auf Burg Ohrdruf ein 
vielseitiges saisonales Angebot für Haus, Hof, Handwerk, Gar-
ten und moderner Lebensart.     Foto: Arcos GmbH

Anzeige: Burg Ohrdruf. 
Auf dem Weg vom idyllischen 
Parksee bis hinauf zur Burg 
präsentieren dieses Jahr wieder 
über 80 Händler vom Samstag, 
dem 30. September bis Diens-
tag, dem 3. Oktober ihr viel-
seitiges saisonales Angebot für 
Haus, Hof, Handwerk, Garten 
und moderne Lebensart.

Rund um das „Kupfer-
schlösschen“ gibt es für die Be-
sucher allerhand zu entdecken 
und zu kaufen. Die Auswahl 
erstreckt sich über Rosen, win-
terharte Stauden, Orchideen, 
Kräuter, Gemüsepflanzen und 
Obstgehölze.

Darüber hinaus warten 
herbstlicher Gartendekorati-
onen für das eigene Heim, wie 
z.B. fertige Blumenarrange-
ments, Gebrauchs- und Deko-
rationskeramik. 

Auch die ersten Weihnachts-
geschenke können bereits ent-
deckt werden.

Diverse Bioprodukte, wie 
Honig, Gewürze, Käse und 
Wurstwaren ergänzen neben 
weiteren Anbietern für z.B. 
Mode, Schmuck und Acces-
soires das Angebot.

Bereits im Herbst können 
Sie sich für die nächste Garten-
Saison inspirieren lassen und 
die heimische Wohlfühloase 
frühzeitig, unter Nutzung von 
Sonderangeboten, ausstatten.

Ein Messer- und Scheren-
schleifer bearbeitet vor Ort die 
von den Gartenmarkt-Besu-
chern mitgebrachten Utensi-
lien. Die Glaskünstlerin Anja 
Stötzer aus dem thüringischen 
Cursdorf zeigt live, wie sie ih-
re Glasfiguren, Glastiere und 
filigranen Blumen von Hand 
herstellt.

Wie gewohnt ist an allen 
Tagen eine sehr umfangreiche 
und kulinarische Versorgung 
gewährleistet und auch die 
Innenräumen der Burg Ohrd-

ruf können besichtigt werden.
Wie gewohnt wird der De-

pot-Service angeboten. Dort 
können die Besucher ihre ge-
kauften Waren zwischenla-
gern und später mit dem Auto 
abholen. Der Markt öffnet täg-
lich von 10 bis 18 Uhr (letzter 
Einlass ist um 17 Uhr). Der Ein-
trittspreis beträgt 8 Euro und 
ermäßigt 6 Euro (im online 
Vorverkauf bis 1.10.23, 9 Uhr 
unter www.gartenkoenig.com: 
6 Euro bzw. 5 Euro). Im Preis 
sind die Parkplatzgebühr sowie 
die gesetzl. MwSt. enthalten. Es 
stehen ausreichend Plätze auf 
den Wiesen unmittelbar neben 
dem Gelände zur Verfügung.

Informationen „Herbst-
zauber“ Burg & Park 
Ohrdruf im Überblick:

• Eintritt pro Person und 
Ausstellungstag: 
-  8 Euro, 6 Euro ermäßigt 
(Schüler, Studenten und 
Schwerbeschädigte)

-  freier Eintritt für Kinder bis 
12 Jahre
• Tageskarten im Vorverkauf: 

-  6 Euro über: www.gartenko-
enig.com (zzgl. Gebühren) 
(erhältlich bis 1.10.23, 9 Uhr)

-  5 Euro ermäßigt
• Öffnungszeiten: 

-  Samstag bis Dienstag 10 bis 
18 Uhr (letzter Einlass 17 
Uhr).
• Ausgeschilderte Parkplät-

ze direkt am Gelände.
• Hunde sind herzlich will-

kommen und an der Leine zu 
führen!

Pfersdorfer Backhausfest und mehr…

Blick auf das Gelände rund um das Pfersdorfer Backhaus.  
Foto:  privat

Pfersdorf. Am 2. Wochenen-
de im September war es wieder 
einmal soweit, das Backhaus 
stand wieder unter Dampf. 

Am Samstagnachmittag roch 
es in der Umgebung vom Back-
haus nach frisch gebackenem 
Kuchen, denn die Pfersdorfer 
und ihre Gäste ließen sich die-
sen bei Kaffee, wie schon in 
den Jahren zuvor, gut munden. 
Dies ist mit dem Backhausfest 
schon eine feste Tradition, dass 
am Samstag süßer Kuchen ge-
backen wird, denn dafür ist am 
Sonntag keine Zeit und auch 
kein Platz im Backhausofen. 
Da ist nur Platz für Zwiebelku-
chen, Dätscher, Pizza und grü-
nen Kuchen. 

Ja, am Sonntag zog ein Duft 
von diesen Köstlichkeiten über 
den Dorfplatz. Langsam füllte 
sich dieser und die Schlange 
vor dem Verkaufsstand am 
Backhaus wurde immer länger. 
Alle wollten sich Zwiebelku-
chen, Dätscher, Pizza oder grü-
nen Kuchen munden lassen. 
Allerdings fehlte in diesem Jahr 
der Wildgulasch, als Ersatz gab 
es Bratwürste und Steaks vom 
Grill. Das kulinarische Angebot 
wurde von allen Besuchern gut 
angenommen. Auf dem Dorf-
platz herrschte eine ausgelas-
sene Stimmung. Alle Bänke un-
ter den Schattenspendenden 
Bierzelten waren reich besetzt. 
Auch für die Kinder gab es, wie 
schon die Jahre zuvor, eine rie-
sige Hüpfburg, die mit großer 
Begeisterung genutzt wurde. 
Am Nachmittag war auch wie-
der Kinderschminken ange-
sagt und man sah viele lustige 
Kindergesichter über den Dorf-
platz toben. 

Ein besonderer Höhepunkt 
für den Nachmittag war der 
Auftritt der Kinderkirmestanz-
gruppe. Sie zeigte mit viel 
Freude, wie gut sie schon die 
Kirmestänze können und sie 
schon richtig darauf fiebern, 
die Pfersdorfer Kirmes endlich 

wieder zu neuem Leben zu er-
wecken. 

Ja, es war für Pfersdorf wie-
der ein großartiges Dorffest, 
bei dem sogar der liebe Petrus 
erfreut war und die Sonne kräf-
tig scheinen ließ. 

An dieser Stelle ist dem 
Pfersdorfer Schützenverein ein 
großer Dank auszusprechen, 
denn er hatte den Hut auf. Na-
türlich ist auch allen anderen 
Helfern zu danken, ohne deren 
Hilfe das Backhausfest nicht so 
hervorragend gelaufen wäre. 
Mit vereinten Kräften können 
wir hoffen, dass es noch viele 
dieser großartigen Dorffeste 
geben wird. 

Einen Beweis dafür gab 
es schon zur 1.111-Jahrfeier 
von Pfersdorf, die in der Zeit 
vom 1. bis 3. September statt-
fand. Auch hier zogen alle 
Pfersdorfer Vereine und Grup-
pen an einem Strang. Der Hei-
matverein hatte den Hut auf, 
aber alle anderen machten mit, 
egal ob es um die Organisation 
des Festkommers am Freitag, 
dem 1. September, dem Kin-
derfest und der Technikschau 
am Samstagnachmittag ging 
- alle Vereine trugen dazu bei, 
dass es ein gelungener Nach-
mittag wurde, der noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. 

Auch die Abendtanzveran-
staltung war einfach nur super, 
bei der es einen Kirmesein-
marsch der Generationen mit 
Kirmespredigten der letzten 
Jahre gab. Am Sonntag wurde 
das Festwochenende mit ei-
nem zünftigen Frühschoppen 
abgerundet.

Ja, es waren zwei turbulente 
Wochenende in Pfersdorf, die 
gezeigt haben, dass bei einer 
guten Zusammenarbeit der 
Pfersdorfer Vereine und Grup-
pen einfach tolle Dorffeste 
stattfinden können.

An dieser Stelle ist allen 
Gruppen, dem „Landgasthof 
Stricker“ und vor allem den 
Vereinen, besonders dem Hei-
matverein und dem Schützen-
verein, die durch ihren großen 
Einsatz für das gute Gelingen 
der Dorffeste beitrugen, ein 
großer Dank auszusprechen. 
Liebe Pfersdorfer Vereine und 
Gruppen, macht weiter so.

Zum Schluss ist hier noch 
ein Großer Dank an alle Spon-
soren zu richten, denn erst sie 
ermöglichten durch ihren Ein-
satz, dass so ein tolles Festwo-
chenende zur 1.111-Jahrfeier 
von Pfersdorf organisiert und 
durchgeführt werden konnte.

Ilse Brückner
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PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
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Kontakte

28.09.2023 Heinrich Heine Ring 1 Schleusingen mittelspäte Sorten

30.09.2023 Heinrich Heine Ring 1 Schleusingen mittelspäte Sorten

05.10.2023 Heinrich Heine Ring 1 Schleusingen mittelspäte Sorten

06.10.2023 Heinrich Heine Ring 1 Schleusingen mittelspäte Sorten

07.10.2023 Heinrich Heine Ring 1 Schleusingen mittelspäte Sorten

12.10.2023 Heinrich Heine Ring 1 Schleusingen mittelspäte Sorten

13.10.2023 Heinrich Heine Ring 1 Schleusingen mittelspäte Sorten

14.10.2023  Wenigenlupnitz mittelspäte Sorten

15.10.2023 Heimatverein Wallrabs mittelspäte Sorten

19.10.2023 Heinrich Heine Ring 1 Schleusingen mittelspäte Sorten

21.10.2023 Heinrich Heine Ring 1 Schleusingen mittelspäte Sorten

5 Ltr. Gebinde 7,00 € unter Vorbehalt Verpackung enthalten
10 Ltr. Gebinde 12,00 € unter Vorbehalt Verpackung enthalten
1 Ltr. pasteurisiert 1,00 € unter Vorbehalt keine Verpackung
1 Ltr. Süßer 0,70 € unter Vorbehalt keine Verpackung

Presstermine 2023 immer ab 09:00 Uhr

Marcel Hoppe Kleinmoster
Ankauf von Früchten möglich!

Termine bitte telefonisch vereinbaren: 017672257813
Ankauf von Früchten | Doppelzentner 25,- | Termine können sich 

ändern | Bitte immer mal auf: marcels-obstwelt.de nachschauen.

Ebenhardser Dorfstr. 5 • Hildburghausen • � 03685 / 4 09 53 09 • Mobil 0160 / 99 13 79 57

Hausmeisterdienstleistungen
Steffen Goebel

Haus. Garten. Grundstück.

FÜR IHRE RENTE MACHEN WIR UNS STARK!

Finanzbüro Heublein e. K.
Dipl.-Ing. Stefan Heublein

Jagdgenossenschaften
informieren !innfoorrmiiereen !

Wiedersbach. Die Jahres-
versammlung der Jagdge-
nossenschaft Wiedersbach 
findet am Samstag, dem 23. 
September 2023, um 18 Uhr 
im Kultursaal in Wieders-
bach statt.

Alle Eigentümer bejag-
barer Grundstücke in Wald 
und Flur sind herzlichst ein-
geladen.

Der Vorstand
Harras. Die Jagdgenos-

senschaft Harras führt ihre 
diesjährige Vollversamm-
lung am Freitag, dem 29. 
September 2023, um 19 Uhr 
in der Gaststätte „Grüner 
Baum“ in Harras durch. 

Alle Eigentümer bejag-
barer Grundstücke in Wald 
und Flur sind herzlich ein-
geladen.              Gleichmann

Jagdvorsteher

Landwirtschaft
Verk. Fahr-Kreiselmähwerk 1,35 
m, Gleitteller u. Messer sind er-
neuert worden. Zapfwelle ist da-
bei, guter Zustand, 
0170/9867063, HBN+MGN.
Verkaufe Traktormulde, Kipp-
mulde, 2.10 m br., guter Zustand, 
v 0170/9867063, HBN + MGN.
An alle Kleintierzüchter u. Pferde-
halter: Verkaufe kleine Bündel 
Heu u. Stroh, Abmessung 
70x40x30, Tel. 03685/704179, 
Auslieferung n. Absprache möglich.

Unterricht
Schlechte Noten? WMK-Lernhil-
fe! Nachhilfeunterricht in Mathe, 
Latein, Physik, Englisch usw. Be-
ratung unter   03685/704296.

Verkäufe
Trapezbleche 1. Wahl und
Sonderposten aus eigener Pro-
duktion, TOP-Preise, cm-genau, 
98646 Eishausen, Straße in der 
Neustadt 107, bundesweite Liefe-
rung   03685/40914-0
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de  
Motorsense zu verkaufen:
Honda UMT51, Bj. 10/02, 3,5 PS, 
3-Zack-Stern, g. Zustand, funkti-
onstüchtig m. Unterlagen u. Tra-
gegurt,   0160/93401697.
Erbengemeinschaft verkauft 
Erbanteile an den Flurstücken 12 
(ca. 40qm) und 33 (ca. 67qm), 
Flur 7 Schönbrunn Schönau (Bo-
denrichtwert 16 Euro/qm), Tel. 
01638995334.

Vermietung
Verm. 4-R-Whg., 84 qm, HBN, 
ab 1.10., 390 Euro KM, Be-
triebsk.: 80 Euro + Heizk., ET-
Heizg.,   03685/703000.
Vermiete PKW-/Wohnwagen-
stellplatz in Streufdorf, 
036875/501254 (AB).

Verschiedenes
Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, schnell und be-
senrein. Fa. Baddack 
0171/4375061.
S 50 und QEK Junior zu kaufen 
gesucht,   0151/21050481.

Bekanntschaften

Ich, Marlies, 79 J., Witwe, frau-
lich, 1,62 m, suche Ihn. Ich bin 
eine sehr umgängliche Frau und 
liebe die Zweisamkeit. Erbitte Ant-
wort zwischen 77-82 J., Zusen-
dungen an SR unter Chiffre 
386186V.
Angekuschelt einschlafen, 
in Liebe aufwachen! Thomas, 
56/ 184 cm, schl., verw., familiär, 
lieb, treu, sucht Frau 50-62 J. für 
gemeinsame Zukunft. 
0162/5664544.

Erotik
Polin macht alles!
01523/8284166.

Kaufgesuch
Kaufe Gemälde, Schmuck, Mün-
zen, Militär Uniform, Fotos, Orden 
1. u. 2. WK, NVA, Spielzeug, 
Technik, Möbel, Porzellan, Musik-
instrumente.   036841/53399 
od. 0171/4375061.
Suche Rauenstein-Porzellan, 
aber nur Kannen und Krüge mit 
Zinnmontierung. Zahle gut. 
0175/7927632.

Automarkt
Suzuki Jeep, auch ohne TÜV, zu 
kaufen gesucht, 
0172/6619529.S 50 und QEK Ju-
nior zu kaufen gesucht, 
0151/21050481.

Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf
Vermarktung

I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Immobilienverkauf: 
Besser mit Makler.
Am besten EUPHORIA.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder kennen jemanden, der seine Immobilie

verkaufen möchte? Wir haben eine große Anzahl von solventen Interessenten und

suchen für diese passende Häuser, Wohnungen, Grundstücke und Waldflächen.

Wir bieten Ihnen:
- Seriöse und zuverlässige Betreuung durch ein kompetentes Team

mit hervorragender Qualifikation und einschlägigen Marktkenntnissen.

- Kostenlose und unverbindliche Marktpreiseinschätzung durch Experten

- Professioneller und individueller Marketingplan für den Verkauf Ihrer Immobilie.

- Erstellung eines ansprechenden Angebots-Exposés nach modernsten Maßstäben

- Fachmännische Besichtigung mit rechtzeitiger Terminabstimmung – 
so sparen Sie viel Zeit und Mühe

- Bei fehlenden Unterlagen übernehmen wir die Suche in den Archiven,
Baulastenverzeichnissen, Grundbuch- und Katasterämtern.

- Vorbereitung und Begleitung des Notartermins sowie weitere Unterstützung
nach Vertragsabschluss

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.

Unser Leistungsangebot für Verkäufer

Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 

Erfurt. Nachdem uns das 
Original der Pressemitteilung 
der Freien Wähler Bundes-
partei vorlag, haben sich die 
Vorsitzenden der Thüringer 
Landesparteien Freie Wähler, 
Bürger für Thüringen und Die 
Basis sowie die Landtagsabge-
ordnete Dr. Ute Bergner ent-
schlossen, öffentlich dazu Stel-
lung zu nehmen.

Unser ausdrücklicher Dank 
gilt Uwe Rückert für seine kla-
re Haltung zu den Diffamie-
rungen des Bundesvorstandes 
der Freien Wähler. „Uns ver-
wundert die Haltung des 
Bundesvorstandes der Freien 
Wähler schon etwas“, so Dr. 
Ute Bergner. Nach der Analyse 
unserer Programme haben wir 
eine hohe Übereinstimmung 
unserer Ziele festgestellt und 
daraufhin die Gespräche über 
ein zustimmungsfähiges und 
gesetzeskonformes Bündnis 
zur Landtagswahl in Thürin-
gen aufgenommen.

Gute Initiativen, welche die 
liberal-konservativen Kräfte in 
Thüringen zu einer vernunft-
basierten, Bevölkerungsinte-
ressen vertretenden, einheit-
lich geschlossenen politischen 
Kraft formen lassen, werden 
durch die jüngst gefassten Un-
vereinbarkeitsbeschlüsse des 
Bundesvorstandes der Freien 
Wähler torpediert.

Die Beteiligten an den Ge-
sprächen stellen nochmals 
klar ihre Positionen fest: „Wir 
stehen auf dem Boden der Thü-
ringer Verfassung, des Grund-
gesetzes und unserer Demokra-
tie, deren wirtschaftliche und 
soziale Grundlage die soziale 

Marktwirtschaft nach Ludwig 
Erhardt ist. Das Engagement 
für Freiheit und Selbstbestim-
mung der Menschen verbindet 
uns ebenso wie der klare Wil-
le, Konflikte – egal wo auf der 
Erde – nur friedlich und durch 
Diplomatie zu lösen.

Wir stehen für das fried-
liche Zusammenleben ver-
schiedener Nationen und den 
Respekt vor allen friedlichen 
Religionen, was das unaus-
löschliche Existenzrecht Is-
raels einschließt. Wir treten 
für eine Demokratie gemäß 
Grundgesetz Artikel 20 Abs. 2 
ein, indem wir das Mitbestim-
mungsrecht der Bürger stär-
ken. Wir sprechen uns gegen 
jede ideologische oder religiöse 
Spaltung der Menschen aus. 
Wir sehen unsere Stärke in der 
sachlichen Zusammenarbeit 
mit allen politischen Mitbe-
werbern, welche den konstruk-
tiven Meinungsstreit unter-
schiedlicher wissenschaftlicher 
Sichten einschließt. Wir sind 
uns einig, dass unsere Gesell-
schaft Brücken und keine Spal-
tung braucht und genau des-
halb ist es uns wichtig, öffent-
lich die Frage zu stellen, welche 
dieser Positionen aus Sicht des 
Bundesvorstandes der Freien 
Wähler nicht vereinbar sind 
mit ihren Werten?“

Dr. Ute Bergner, MdL
Bürger für Thüringen
Steffen Teichmann

Vorsitzender
 Bürger für Thüringen

S.-Jarno Bien
Landesvorsitzender 

DieBasis

Diffamierungen des 
Bundesvorstandes der 
Freien Wähler
Gemeinsame Presseerklärung der Landesvor-
sitzenden von Bürger für Thüringen, DieBasis, 
Freie Wähler und Dr. Ute Bergner

Die Basisdemokratische 
Initiative informiert

Hildburghausen. Zu un-
serem letzten Treffen am 
07.09.2023 konnten wir den 
Bürgermeister der Stadt Hild-
burghausen, Patrick Ham-
merschmidt, begrüßen. Wir 
stellten kurz unsere Initiati-
ve und unsere Ziele vor und 
konnten übereinstimmend 
feststellen, dass die Mitarbeit 
und das Engagement der Bür-
ger bei der Bewältigung der 
aktuellen Probleme in un-
serer Kreisstadt, aber auch im 
gesamten Landkreis wichtig 
und auch von Seiten des Bür-
germeisters gewünscht sind. 
Patrick Hammerschmidt be-
tonte, dass seine Tür immer 
offen stehe und er ein offenes 
Ohr für die Probleme der Bür-
ger habe. Es sei auch wichtig, 
die Jugend stärker für kom-
munalpolitische Themen zu 
interessieren und sie stärker 
mit einzubeziehen. Der Bür-
germeister gab uns einen 
kurzen Einblick in seine Tä-
tigkeit und bat um Verständ-
nis dafür, dass nicht alle an-
stehenden Probleme sofort 
gelöst werden könnten, da 
vieles auch eine Frage der Fi-
nanzen sei und im Moment 
nur „kleinere Plätzchen“ ge-
backen werden könnten.

Das konstruktive Mitei-
nander und der transparente 
Umgang in der Sachpolitik 
prägten die letzten Wochen 
in den verschiedenen Aus-
schüssen und im Stadtrat.

P. Hammerschmidt infor-
mierte auch über einige der 
geplanten Vorhaben, z.B. 
über eine Erweiterung der 
Stadtbuslinie und eine ge-
plante Photovoltaik-Anla-
ge bei Leimrieth, die 11000 
Haushalte mit Strom versor-
gen kann.

Das Gespräch verlief sehr 

offen und informativ und 
wir vereinbarten einen weite-
ren regelmäßigen Austausch 
über die Entwicklung unserer 
Kreisstadt.  

Ein Mitglied unserer Grup-
pe nahm am 6.9.2023 an 
einem Treffen der Bürgerini-
tiativen gegen Windkraft aus 
ganz Thüringen in Vachdorf 
teil. In unmittelbarer Nähe 
von Vachdorf ist der Bau von 
17! Windkraftanlagen ge-
plant. Die Menschen in der 
Region sind deswegen tief 
gespalten und die Windkraft-
gegner vermissen oft die Un-
terstützung der Menschen, 
für die sie sich ja eigentlich 
engagieren. In diesem Zusam-
menhang möchten wir noch 
einmal darauf hinweisen, 
dass die Frage der Entsorgung 
von ausgedienten Wind-
rädern ein großes Problem 
darstellt und die Gefahr be-
steht, dass Kommunen oder 
auch private Landverpächter 
auf den Kosten für die Entsor-
gung sitzen bleiben. Die Bür-
gerinitiative „Mit Vernunft 
in die Zukunft“ Vachdorf 
lädt alle interessierten Bür-
ger zu einem Familien- und 
Waldfest am 23.9.2023 in das 
Kultur- und Sportzentrum 
nach Vachdorf ein. Von 13 
bis 14.30 Uhr findet ein Vor-
trag zum Thema „Windkraft-
anlagen im Wald- eine Zer-
störung unseres natürlichs-
ten Ökosystems“ von Bernd 
Hoffmann statt. Auch für das 
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.

Ein weiteres, uns wichtiges 
Thema wurde wieder sehr in-
tensiv diskutiert: unsere Be-
sorgnis über die zunehmende 
frühkindliche Sexualisierung 
bzw. die zunehmenden Ten-
denzen zu einer antiautori-

tären, Regel- und Struktur 
freien Erziehung in den Kin-
dergärten. Zu diesem Thema 
werden wir uns bei unserem 
nächsten Treffen über die 
dahingehenden Pläne von 
WHO und UNO informieren 
und auch den Thüringer Bil-
dungsplan für die Kindergär-
ten etwas genauer unter die 
Lupe nehmen. Wir streben 
dazu eine Informationsver-
anstaltung für interessierte 
Eltern an.

Unser nächstes Treffen fin-
det am Mittwoch, dem 27. 
September 2023, um 19 Uhr 
im Bioladen von Rene Blech-
schmidt statt. Interessierte 
Bürger sind wie immer herz-
lich eingeladen.

Gabriele Bähring 
Andreas Schmidt

Enrico Lietz
im Namen der Basisdemo-

kratischen Initiative
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Knospenheide 
und M

ühlenbeckia
Pflanzenkom

bination aus Calluna vulgaris und M
ühlenbeckia. 

Im
 13-cm

-Topf. O
hne Pflanzgefäß. Art.-N

r. 46226830

Sam
theide 

'Garden Girls'®
Calluna vulgaris. O

hne Pflanzgefäß. Versch. Farben.
'Fluffy', im

 11-cm
-Topf, Art.-N

r. 221030
'H

erbstlavendel', im
 11-cm

-Topf, Art.-N
r. 45285480

Knospenheide 
'Garden Girls® 
Sunset Fire'® Trio
Calluna vulgaris.  
Leuchtende Herbstfarben.  
Im

 11-cm
-Topf. O

hne Pflanzgefäß. Art.-N
r. 394849

Dekofiguren „Igel“ und „Pilze“
Zur herbstlichen Gestaltung innen und außen. Versch. Ausführungen und Größen.
D

ekofigur „Igel“, B 9 x H 10 x T 8,3
cm

, Terrakotta, Art.-N
r. 46302739, 2.99

€
D

ekofigur „Fliegenpilz“, Ø
 12 x H 13

cm
, Keram

ik, Art.-N
r. 45366013, 3.99

€

Prem
ium

-Pflanzerde
Torfreduzierte D

üngerkom
bination.  

Für Stauden, Gehölze und Gartenpflan-
zen, optim

aler pH-W
ert, versorgt die 

Pflanze 6
W

ochen m
it N

ährstoffen. 
70

L. Art.-N
r. 45973765

Knospenheide 
'Garden Girls'®
Calluna vulgaris. O

hne Pflanzgefäß.  
Versch. Farben.
Knospenheide 'Garden Girls'®, 
im

 10,5-cm
-Topf, Art.-N

r. 193611, 1.29
€

Knospenheide 'Garden Girls'®, 
im

 12-cm
-Topf, Art.-N

r. 193612, 2.49
€

Pflanzkorb, W
eide, natur, ca. Ø

 20 x H 16
cm

, 
ohne Pflanzen, Art.-N

r. 45853372, 6.99
€

Herbstpflanzen 
„M

e-Tallica“
Farblich abgestim

m
te Pflanzenausw

ahl. Je 
Pflanze im

 13-cm
-Topf. O

hne Pflanzgefäß. 
Versch. Arten und Sorten. Art.-N

r. 45629738

Stück3.49

w
interharte Knospenblüher

2 Pflanzen in  
einem

 Topf

w
interharte Knospenblüher

3 Farben in einem
 Topf

Pflanze1.29

70 L

13.99L 0.20
€

Igel2
.99

Stück2
.99

Stück3.49
Stück3.99

M
r. G

A
R

D
E

N
E

R
 A

K
K

U
-G

E
R

Ä
T

E

Akku-Astschere „A
AS 18 Li PXC Solo“

Beschnitt leicht gem
acht. 18 V, 2,0-Ah-Akku, für Aststärken bis 

28 m
m

, Gürtelclip, ergonom
ischer Handgriff m

it Softgrip. O
hne 

Akku. Art.-N
r. 46078258

Akku-Laubbläser „ALB 18 Li E PXC Solo“
M

it Softgrip-O
berfläche für kom

fortables Arbeiten.  
Für 18-V-Akku-System

, 2,0-Ah-Akku, m
ax. Blasgeschw

indigkeit 
210 km

/h, m
anuelle D

rehzahlregelung. O
hne Akku und  

Ladegerät. Art.-N
r. 45639113

Akku-Teleskop-H
eckenschere 

„TH
SA 1845 Li T PXC Solo“

Sicheres Stutzen. 18 V, 2,0-Ah-Akku, Schnitt-
länge ca.40

cm
, Schnittstärke m

ax.16
m

m
. Inkl. 

Alum
inium

teleskopstiel m
ax. 3,04 m

, Frontgriff 
und Schultergurt. O

hne Akku und Ladegerät. 
Art.-N

r. 45639109

Elektro-Kettensäge „UniversalChain 35“
Für m

axim
ale Ergebnisse bei m

inim
alem

 Aufw
and. Schnittlänge 

m
ax. 30 cm

, SD
S-System

 für w
erkzeuglosen Kettenw

echsel, 
Rückschlagbrem

se. 4,2 kg. Inkl. 2 Sägeketten, Führungsstange, 
Kettenschutz.
Elektro-Kettensäge „UniversalChain 35“, 1.800 W

,  
Art.-N

r. 46105367, 99.99
€

Kettenhaftöl, schützt vor Verschleiß, 1 L, Art.-N
r. 45113247, 4.79

€

Elektro-Leisehäcksler 
„LH 2845“
Besonders leistungsstark. 2.800 W

, 
W

alzenhäcksler, m
ax. Aststärke  

Ø
 45 m

m
, große Trichteröffnung m

it 
D

rehrichtungsum
schalter, Sicher-

heitsschalter. Inkl. 60-L-Fangbox. 
Art.-N

r. 46252491

Benzin-Kettensäge „BKS 2040“
Hohe Leistung. Schnittlänge ca. 39 cm

, O
regon-Schw

ert, Auto-Choke, Prim
er, digitaler Zünder 

und Rückschlagschutz m
it Sofort-Kettenbrem

se. Ca. 6,5 kg.
Benzin-Kettensägen-Set „BKS 2040“, 2.000 W

, O
regon-Schw

ert, Art.-N
r. 45639100, 179.-€

Alkylat-Benzin, 2-Takt, 5 L, Art.-N
r. 46265214, 21.99

€ (L 4.40
€)

10
€ gespart

g
p

statt
14

9
.-

Stück

139
.-

Akku-Kettensäge 
„AKS 18/25-1 Li PXC“
Kom

pakte und einfache Hand-
habung. 18 V, 3,0-Ah-Akku, m

ax. 
Schnittlänge 23 cm

, O
regon-

Schw
ert und -Kette, Sofortket-

tenbrem
se. 2,9 kg. Inkl. Akku und 

Ladegerät. Art.-N
r. 46078269

EE

Fü210
La

inkl.
Akku

1 A
K

K
U

P
A

S
S

E
N

D
 FÜ

R
 A

LLE

Elektro-Laubsauger 
„ELS 3000“
M

it Saug-, Blas- und Häckselfunktion. 
3.000 W

, Häckselrate 10:1, m
ax. 

Blasgeschw
indigkeit 350 km

/h, 2-tlg. 
Saug- und Blasrohr, 2 Führungsrollen, 
D

rehzahlregulierung. Ca. 4,7 kg. Inkl. 
Gurt und 40-L-Fangsack.  
Art.-N

r. 46247553

inkl. Ersatzkette

O
regon-Schw

ert und -Kette

leiser Betrieb

autom
atischer Einzug

inkl. M
etallkoffer und Ersatzkette

Stück

9
9
.99

10
€ gespart

g
p

statt
7
9
.99

Stück

69
.99

Stück

9
9
.99

Stück

19
9
.- Stück

31.99

Stück

17
9
.-

Stück

59
.99

Akku passt für alle 
M

r. GARD
EN

ER  
Akku-Geräte

Akku passt für 
alle M

r. GARD
EN

ER 
Akku-Geräte

Akku passt für alle 
M

r. GARD
EN

ER Akku-Geräte
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Kirchspiel 
Crock-Oberwind
- Sonntag, 24. September 2023, 
10 Uhr: Gottesdienst zur Ju-
belkonfirmation in Crock.   

Evang.-Freik. 
Gemeinde
- Sonntag, 24. September 2023, 
10 Uhr: Gottesdienst.

Kirchspiel 
Westhausen  

- Sonntag, 24. September 2023, 
10 Uhr: Erntedank-Familien-
Gottesdienst in Gompters-
hausen; 10.30 Uhr: Ernte-
dank-Gottesdienst in Schwei-
ckershausen; 19 Uhr: Konzert 
mit Left Hand Flows - Irish 
Folk & More in Ummerstadt, 
Kirche,

- Mi., 27. September 2023, 14 
Uhr: Gemeindenachmittag 
in Rieth, Pfarrhaus. 

Kirchspiel Heldburg
- Sonntag, 24. September 2023, 
10 Uhr: Gottesdienst in Pop-
penhausen.

Ev.-Luth. Kirch-
spiel Sachsen-
brunn/Stelzen
- Samstag, 23. September 2023, 
17 Uhr: Chorkonzert in Hir-
schendorf, 

- Sonntag, 24. September  2023, 
9 Uhr: Gottesdienst in Schirn-
rod; 10 Uhr: Gottesdienst in 
Sachsenbrunn,

- Mittwoch, 27. September 
2023, 15 Uhr: Seniorennach-
mittag in Schirnrod.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
- Do., 21. September 2023, 15 
Uhr: Gemeindenachmittag in 
Heßberg, Gemeinderaum,

- So., 24.09.23, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst in der  Christuskir-
che Hildburghausen,

- Mi., 27. September 2023, 
14.30 Uhr: Gemeindenach-
mittag in Hildburghausen, 
Dr.-Elise-Pampe-Heim. 

Ev.-Luth. Kir-
che Eisfeld
- Sonntag, 24. September 2023, 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl in der 
Kirche.
Wiederkehrende Termine:

- jeden Montag Christenlehre 
in Eisfeld: 15 Uhr: Klasse 1 bis 
3; 16.15 Uhr: Klasse 4 bis 6,

- jeden Dienstag, 16 Uhr: Kon-
firmanden, 19.30 Uhr: Kir-
chenchor;

- jeden 1. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Frauenkreis in Har-
ras, Gaststätte Fischer,

- jeden 1. 3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 19.30 Uhr: Freun-
deskreis für Suchtkrankenhil-
fe, Gruppentreffen mit Mög-
lichkeit zu Einzelgespräche,

- jeden letzen Mittwoch im 
Monat um 15 Uhr: Senioren-
Treffpunkt-Café,

- jeden Donnerstag, 16 Uhr: 
Vorkonfirmanden; 17 Uhr:  
Konfirmandenunterricht; 
19.30 Uhr: Posaunenchor,

- Samstag/Sonntag jeweils von 
14 bis 17 Uhr: Begegnungs-
stätte „Jonas-Stübchen“.

Evang. Kirche 
Schleusingen  

- Donnerstag, 21. September 
2023, 14 bis 15 Uhr: Kirchen-
mäuse Kl. 2, Gemeindezen-
trum Schleusingen

- Samstag, 23. September 2023, 
14 bis 15 Uhr: Teenietreff Kl. 
6 im Gemeindezentrum,

- Samstag, 23. September 2023, 
15 Uhr: Gottesdienst mit Hei-
liger Taufe in der St. Johan-
niskirche, Schleusingen,

- Sonntag, 24. September 2023, 
10.30 Uhr: Gottesdienst in 
der Kreuzkirche Schleusin-
gen, 

- Montag, 25. September 2023, 
14 bis 15 Uhr: Kirchenkatzen 
Kl. 4 im Gemeindezentrum,

- Donnerstag, 28. September 
2023, 14 bis 15 Uhr: Kirchen-
mäuse Kl. 1, Gemeindezent-
rum Schleusingen.

Kirche Römhild
Wiederkehrende Termine:

- immer dienstags, 19.45 Uhr: 
Kirchenchorprobe im Ge-
meindehaus, neue Sängerin-
nen und Sänger sind herzlich 
willkommen, 

- immer mittwochs, 11 bis 12 
Uhr: Gedächtnistraining für 
Senioren mit G. Hagedorn 
(bitte Zettel und Stift mitbrin-
gen); 16.30 Uhr: Vorkonfir-
manden-Unterricht im Pfarr-
haus Römhild; 17 Uhr: Chris-
tenlehre im Pfarrhaus Röm-
hild (außer in den Ferien), 

- immer donnerstags von 10 
bis 12 Uhr: Krabbelkreis im 
Pfarrhaus Römhild, Voran-
meldung bei Yvonne Seeber, 
Tel. 0151/22809985 (außer in 
den Ferien),

- immer freitags, 17 Uhr: Kon-
firmandenunterricht im 
Pfarrhaus Römhild.

Kirchgemeinde 
Themar
- Freitag, 22. September 2023, 
18 Uhr: Kirmesgottesdienst in 
Schmeheim,

- Sonntag, 24. September 2023, 
13.30 Uhr: Konzert mit „Un-
verstimmt“ in Wachenbrunn.

Kirchgemeinde Schönbrunn  

- Sonntag, 24. September 2023, 14 Uhr: Musikalische Andacht 
in Gießübel,

- Mittwoch, 27. September 2023, 14 Uhr: Seniorennachmittag in 
Schönbrunn, Pfarrhaus.  
Wiederkehrende Termine:

- Kirche mit Kindern 1. bis 2. Klasse und 3. bis 4. Klasse in 
Schönbrunn, Albert-Schweitzer-Haus,

- Teeniekreis 5./6. Klasse 2-wöchentlich in Schönbrunn, Al-
bert-Schweitzer-Haus, 

- Kinder-Kreativ-Kirche 2-wöchentlich immer montags 16 bis 
17 Uhr in Schnett, Bürgerhaus,

- Seniorennachmittage: für Schönbrunn/Gießübel/Biberschlag 
1x im Monat mittwochs, 14 Uhr in Schönbrunn, Pfarrhaus; für 
Masserberg/Fehrenbach 1x im Monat in Masserberg, Pfarrhaus; 
für Heubach/Schnett 1x im Monat in Heubach, Pfarrhaus, 

- Frauenkreis: 1x im Monat in Heubach, Pfarrhaus, 
- Junge Gemeinde ab 19. Oktober immer donnerstags 17 bis 
18.30 Uhr in Schönbrunn, Pfarrhaus,

- Bibelkreis: jeden Freitag, 18 Uhr in Schönbrunn, Pfarrhaus, 
- Kinderbibelsamstag: jeden 2. Samstag im Monat, 11 bis 13 
Uhr in Schönbrunn, Albert-Schweitzer-Haus,

- Konfirmandentag: jeden 2. Samstag im Monat 9.30 bis 13.30 
Uhr in Schönbrunn, Albert-Schweitzer-Haus.

Kirche St. Wig-
bert Häselrieth  

- Sonntag, 24. September 2023, 
9.30 Uhr: Gottesdienst zum 
30-jährigen Chorleiter- und 
Organistenjubiläum in der 
Kirche .
Wiederkehrende Termine:

- Kirchenchorprobe jeden 
Mittwoch, 19.30 Uhr in der 
Kirche,

- Friedensgebet jeden Mitt-
woch 20 Uhr in der Kirche. 

Kirchgemeinden-
verband Streuf-
dorf-Eishausen
- So., 24. September 2023, 10 
Uhr: Gottesdienst in Streuf-
dorf, Kirche; 14 Uhr: Gottes-
dienst in Stressenhausen. 

Kirchgemeinde 
Harras
- So., 24. September 2023, 13 
Uhr: Gottesdienst in Harras.

Pfarrbereich 
Gleichamberg
- Sonntag, 24. September 2023, 
14 Uhr: Gottesdienst in Reu-
rieth,

- Dienstag, 26. September 2023, 
15 Uhr: Seniorenkreis/Gemein-
denachmittag in Linden, Ge-
meinderaum (ehem. Brauhaus) 
mit Vortrag: Beethoven Teil 2 - 
mit Hannelore Repp, ,

- Mittwoch, 27. September 2023, 
14 Uhr: Seniorenkreis/Gemein-
denachmittag in Gleichamberg, 
Pfarrhaus, Thema: Spielzeug 
und Spiele.

Pfarrbereich Bed-
heim-Pfersdorf
- Sonntag, 24. September 2023, 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Erntedankfest in Dingsleben; 
11 Uhr: Gottesdienst mit Ern-
tedankfest in St. Bernhard; 
13.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Erntedankfest in Bedheim; 15 
Uhr: Gottesdienst mit Ernte-
dankfest in Simmershausen; 
17 Uhr: Konzert im Rahmen 
der Orgelkonzerte 2023 in 
Bedheim. 

In stillem

ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich W.ZEHNER
BESTATTUNGEN

In unseren Herzen lebst du weiter:
deine Töchter Kerstin,

Kathrin und Silke mit Familien

Die Trauerfeier findet im engsten
Familienkreis statt.

Für alle Zeichen der Anteilnahme
danken wir herzlich.

geb. Rohm
*26.01.1941    +08.09.2023

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutti, Schwiegermutter, herzensguten Oma

und Uroma

Still wie sie gelebt,
       ist sie von uns gegangen.

Hildburghausen und Zeilfeld, im September 2023

ilien

sten

hme

mber 220202333 Gedenken

Beratungsangebot
Hildburghausen. Die Krebs-

beratungsstelle Südthüringen 
bietet am Montag, dem 25. 
September 2023, in der Zeit 
von 9.30 bis 12.30 im Frau-
enkommunikationszentrum 
BINKO, Obere Marktstraße 43, 
Hildburghausen eine Beratung 
an. Die Krebsberatungsstelle 
bittet um unbedingte Voran-
meldung, um Gespräche in 
Ruhe führen zu können und 
niemanden wegschicken zu 
müssen. 

Die Anmeldung ist telefo-
nisch unter 03681/356530 
oder per mail an: krebsbera-
tung.zs@srh.de möglich. 

Ihr Gesundheitsamt

BINKO-Info
Hildburghausen. Im Frau-

enkommunikationszentrum 
„BINKO“ finden nachfolgende 
Veranstaltungen statt:
- Donnerstag, 21. September 
2023, 14 Uhr: Offener Hand-
arbeitstreff - an diesem Nach-
mittag kommen Strick- und 
Häkelnadel mal wieder zum 

Digitaltreff“ für 
Senioren und 
Seniorinnen

Hildburghausen. Sie haben 
Fragen zu „Wichtigen Ein-
stellungen an ihrem Smart-
phone“? oder zur „Nutzung 
und Anwendung digitaler 
Technik?

Am Donnerstag, dem 28. 
September 2023, in der Zeit 
von 10 bis 11 Uhr, können Sie 
Ihre Fragen mit Silvia Schall, 
ehrenamtliche Medienmento-
rin, besprechen. 

Herzliche Einladung in die 
Räumlichkeiten Obere Markt-
straße 43, (Frauenkommuni-

Einbruch in
Bürogebäude

Hildburghausen (ots). Bis-
lang unbekannte Täter ver-
schafften sich übers vergangene 
Wochenende (9. bis 10.9.) ge-
waltsam Zutritt in ein Büroge-
bäude im Zunftweg in Hildbur-
ghausen und entwendeten zwei 
Laptops, eine Festplatte sowie 
Bargeld. Derzeit liegen keine 

kationszentrum „BINKO“) in 
Hildburghausen. 

Die Veranstaltung ist kosten-
frei! Anmeldung bitte unter 
Tel. 03685/ 40 52 00 (bitte auf 
AB sprechen) oder unter binko.
hbn@diakoniewerk-son-hbn.de. 

Hinweise auf die Täter vor. Zeu-
gen, die verdächtige Personen- 
oder Fahrzeugbewegungen am 
Tatort beobachtet haben, wer-
den gebeten, sich telefonisch 
(03685/778-0) unter Angabe 
des Aktenzeichens 0237439 mit 
der Hildburghäuser Polizei in 
Verbindung zu setzen.

Einsatz, Handarbeiten mit-
bringen oder einfach nur 
„fachsimpeln“ und zuschau-
en in gemütlicher Runde

Einbruch - Zeugen gesucht
Hildburghausen (ots). Ein 

bislang unbekannter Täter 
brach in der Zeit von Samstag-
mittag bis Montagmorgen  (9. 
bis 11.9.) in eine Werkstatt in 
der Thomas-Müntzer-Straße 
in Hildburghausen ein. Im In-
neren angelangt, durchsuchte 
er Schränke, entwendete ers-
ten Erkenntnissen nach aber 
nichts. Ein Sachschaden von 
ca. 500 Euro entstand. 

Die Polizei bittet Zeugen, 
die sachdienliche Hinweise 
geben können, sich unter Tel. 
03685/778-0 unter Angabe des 
Aktenzeichens 0237835/2023 
zu melden.

Loch in Reifen
Kloster Veilsdorf (ots). Ein 

bislang unbekannter Täter stach 
am Montag (11.9.) in der Zeit 
von 15.30 Uhr bis 19.50 Uhr ein 
Loch in beide Vorderreifen eines 
Renault, der in der Badestraße in 
Kloster Veilsdorf geparkt war. Ein 
Schaden von ca. 250 Euro ent-
stand.  Zeugen, die sachdienliche 
Hinweise geben können, werden 
gebeten, sich unter Tel. 03685/778-
0 unter Angabe des Aktenzeichens 
0238616/2023 bei der Polizei in 
Hildburghausen zu melden.
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sr. Emily Neumann erblickte am 11. September 2023, 
um 19.41 Uhr im Zentralklinikum Suhl das Licht der 
Welt und macht Mandy Weniger und Rene Neumann 
zu stolzen Eltern. Die kleine Prinzessin wog bei der Ge-
burt 3224 g und war 49 cm groß. Die frisch gebackene 
Familie ist in Auengrund zuhause.     Foto: BabySmile

Herzlich willkommen
kleine Erdenbürger

EmilyEmily

25 Jahre Kinder- und Jugend-
musikverein Römhild

Tilo Kummer bei der Scheckübergabe.                  Foto: privat

Römhild. Anlässlich dieses 
Jubiläums konnte Tilo Kum-
mer, Mitglied der Alternative 
54, im Auftrag von Ronald 
Hande, Haushaltspolitischer 
Sprecher im Thüringer Land-
tag, einen Scheck in Höhe von 
400 Euro überreichen.

Es ist vorgesehen, im Rah-
men der Einrichtung des 
„Hauses der bunten Vielfalt“ 
dieses Geld für die Gestaltung 
des Aktivitätenraumes für 
Kinder und Jugendliche zu 
nutzen. Während des Rund-
gangs konnte sich Tilo Kum-

mer vom Stand der Arbeiten 
überzeugen. Er betonte in sei-
ner kurzen Rede, wie wichtig 
die sinnvolle Freizeitgestal-
tung der Kinder und Jugendli-
chen ist. 

Auch war zu spüren, dass 
viel Ehrgeiz und Freude in der 
ehrenamtlichen Tätigkeit der 
Gestalter dieses Vereins steckt.

Tilo Kummer erklärte, dass 
durch die Alternative 54 be-
reits ca. 1,6 Millionen Euro 
Spenden für kulturelle und 
soziale Zwecke seit Gründung 
gespendet wurden.

Jugendweihe 2024 in Themar
Wichtige Hinweise und Informationen

Themar. Liebe Schüler der 
achten Klassen, liebe Eltern, 
die Jugendweihe für das Jahr 
2024 findet am Samstag, dem 
6. April 2024 in Themar statt.

Hier ein paar Vorab-Infor-
mationen: 

Die Feierstunde selbst wird 
je nach Teilnehmerzahl wahr-
scheinlich in 2 Durchgängen 
erfolgen (Beginn 9.30 und 11 
Uhr) und dauert ca. 45 min.  
Für einen geordneten Ablauf 
erfolgen im Vorfeld zwei Stell-
proben, an denen alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer teil-
nehmen sollten.

Auch in diesem Jahr bieten 
wir im Vorfeld der Feierstun-
de einige Ausflüge und Unter-
nehmungen an. Es wird wieder 
einen Erste-Hilfe Kurs geben, 
bei dem ihr die Chance habt, 
euren Erste-Hilfe-Schein für 
den Führerschein zu erwerben. 
Des Weiteren ist eine Schnup-
perstunde im Disco Fox in 
der Tanzgalerie Suhl und ein 
Schnupperkurs in Selbstvertei-
digung geplant.  

Zu allen Veranstaltungen 

erfolgt nochmals eine geson-
derte Einladung bzw. Infor-
mation an die angemeldeten 
Teilnehmer(Innen). 

Die Gebühr für die Teilnah-
me an der Jugendweihe beträgt 
65 Euro. Dies beinhaltet die 
Feierstunde, die genannten 
Veranstaltungen (außer Erste-
Hilfe-Schein) und ein Grup-
penfoto, welches im Anschluss 
an die Feierstunde aufgenom-
men wird.

Für weitere Fragen stehen 
wir Euch und Euren Eltern 
gerne unter den Telefonnum-
mern 036873/60915 (Anruf-
beantworter vorhanden) oder 
0172/2481124, bzw. per E-Mail 
an jugendweihethemar@web.
de zur Verfügung. Auch sen-
den wir gerne per Mail ein An-
meldeformular für die Jugend-
weihe 2024 zu. Zudem können 
Anmeldeformulare ab sofort 
in der Touristinformation in 
Themar abgeholt werden.

Es grüßt der

Kinder- und Jugendring 
Themar e.V.

Offizielle Einweihung mit Festakt
Neue Schule ist Lernort und Lebensraum

Das neue Schulgebäude strahlte am Tag der offenen Schultür letzten Samstag.   Foto: privat

Hildburghausen. In die 
neue Nonne-Regelschule in 
Hildburghausenn sind Schü-
ler und Lehrer bereits nach 
den Osterferien einzogen. Am 
Samstag wurde der Neubau 
mit einem Festakt und einem 
Tag der offenen Schultür offi-
ziell eingeweiht.

Hell und modern zeigt sich 

Im vollen Atrium zeigten die Schüler eine bewegende Theater-
aufführung über Dr. Carl Ludwig Nonne. Foto: privat

Die Schüler hatten zusammen mit ihren Lehrern und Helfern ein vielfältiges Programm 
zusammengestellt.                                                                                            Fotos: privat

das neue Gebäude der Staat-
lichen Regelschule „Dr. Carl 
Ludwig Nonne“ in der Kas-
tanienallee mit seinen Klas-

senzimmern, Werk- und Mu-
sikräumen, Mensa und das 
offene Atrium im Erdgeschoss. 
Davon konnten sich die Gäste 
und Besucher bei Führungen 
überzeugen. So mancher wür-
de hier heute nochmals gern 
die Schulbank drücken. 

Dirk Lindner (CDU), stell-
vertretender Landrat, unter-

strich, dass in Hildburghausen 
mit dem Schulneubau et-
was sehr Gutes gelungen sei. 
Immerhin habe man einen 

zweistelligen Millionenbetrag 
geschultert. „Vielen Dank für 
das Engagement, das dahinter 
steckt.“ Lindner überbrach-
te der Schülerschaft und den 
Lehrkräften ebenso Glück-
wünsche wie Hildburghausens 
Bürgermeister Patrick Ham-
merschmidt und Pia Lödige 
vom Schulamt Südthüringen. 

Die Schüler hatten zusam-
men mit ihren Lehrern und 
Helfern ein vielfältiges Pro-
gramm zusammengestellt: 
Ski-Alpin - Vorstellung des 
Skikurses; eine Bildershow 
„Unsere neue Schule ensteht“; 
einen Kurzfilm „Unsere Schu-
le zieht um“; Vorstellung von 
Projekten aus dem Chemie-, 
Geschichts-, Physik- und Geo-
grafieunterricht, ein Glücks-
rad; einen Kuchenbasar und 
Bratwurststand; Schminken 
usw.

In einem sehenswerten und 
informativen Theaterstück 
- geschrieben von den Lehre-

rinnen Pia Schubert (mit Sohn 
Felix) und Charlotte Barte - 
würdigten Schüler aller Klas-
senstufen unter dem Titel „Ein 
schweres, aber kein leeres Le-

ben“ das Schaffen von Dr. Carl 
Ludwig Nonne, nach dem die 
Schule benannt ist.

Im Abschlusslied, gesungen 
von Lehrern und Schülern, 

brachten sie die Freude über 
das neue Schulgebäude und 
den Willen, es im Sinne von 
Dr. Carl Ludwig Nonne mit Le-
ben zu füllen, zum Ausdruck.
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